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063, Freitag, den 7. April 1939 


Schriftleitung und Geſchäftsſtelle: 
Lodz, Petrikauer Straſſe Nr. 80 


Hernſprecher: Beimüftdkene Mir, 1004.86 
Schrififeiting Mr. 181 


Beck übernahm die gleichen Verpflichtungen 


Das Bündnis mit England 


Dor Feſtlegung eines Dauerabbommens — In der Swiſchenzeit gilt bereits die beiderſeitige 
Beiſtandsgarantie — Noch Klärung von Einzelfragen erforderlich 


PAT. London, 6. April. 


Nach Abgabe der polniſchebritiſchen Erklärung (Wort- 
laut nebenstehend. — Red.) durch Min en ibent 
Chamberlain, fragte Abg. Greenwood, ob die Abficht 
beftehe, auf das Zuftandekommen eines ah lichen Ueber⸗ 
einkommens gwiſchen Polen und Fran ihrs ber ian 
arbeiten, ſowie ob die Regierung nunmehr ihre Berftäns 
dlgungsaktion a erweitern gedenke. 

Winifterpe dent Chamberlain erwiderte zur 
erſten Frage, daß die zwiſchen Polen und Frankreich be⸗ 
ceits beftehenden vertraglichen e in ihren 
praktiſchen Auswirkungen völlig ähnlich feien den 
soeben mit England abgeſchlofſenen. Zur zweiten 17595 
bemerkte Ehamberlatn, daß die Regierung die im Gang 
befindlichen Beratungen und Fühlungnahmen mit ande: 
zen Staaten fortzüfetzen gedenke. 

Der Miniſterpräfldent verneinte fobann die 
e 15555 teile vH was gehe, 1 der 
»olnifchen Unabhängigkeit“ zu verſtehen ſel. Diefe Frage 
verde de nta erte de t Geſpräche Kara Were 
Irefern ber beiden Staaten fein, 
die raſche Aufnahme von 


Generalſtabsbeſprechungen mit Polen 


gewährleiſtet ſel, beantwortete der Miniſterpräſident da: 
hin, daß bei endgültiger Fertigstellung des Dauerabkoms 
nens mit Polen auch die erforderlichen Schritte auf die⸗ 
fem Gebiet unternommen werden würden, um das Ab. 
kommen wirkſam zu machen, 

Ob eine „freundſchaftliche Kühlung“ mit 
ber Sfomjetunion unterhalten Ser Heantraot? 
tete Chamberlain zuftimmend; Auhenminifter Lord Ha⸗ 
lifag ſtehe in enger Fühlung zum Sfowjetbotfcafter. 

Zur Oſteuropaxeiſe des Stgatsſekretäxs 17 5 Außen» 
handel Hubfon ftellte der Minifterpräfident klar, daß in 
Warſchau eine Reihe von Schwierigkeiten in der Wirk: 
famkeit des polnifch-britifchen 150d eh beſelligt 
worden ſeſen ſowle daß man mit den zuftändigen polni« 
ſchen Miniftern den Ausbau polniſcher Induftrieeintich: 
tungen erörtert habe, 


Weitere Aussprache Beds 
mit Lord Halihax 


London, 6, April, 

In den ſpäten Abendstunden des Donnerstag emp⸗ 
fing der beitiſche Auhenminifter Lord Haliſaß den pol« 
niſchen Außenminiſter Bech im Auswärtigen Amt, mo 
die belden Staatsmänner in einer einſtündigen Beſpre⸗ 
chung kleinere noch offenftehende Fragen des englifch: 
polniſchen Uebereinkommens erörterten. 

Im Laufe des Nachmittags halte Boch eine Zuſam⸗ 
menkunft mit dem rumäniſchen Geſandten. 


Anterſtützung bei Löſung 
der Judenfrage zugeſagt 


PAT. London, 6. April. 

Das britiſche Auswärtige Amt teilt mit: 

Im Rahmen der Besprechungen mit Min. Back ſprach 
dleſer den A aus auf Ein! l ung der Juden in 
holen und auf enlſprechende Berlichſſchtigung der Juden⸗ 
abwanderung aus Polen bei ſämtlichen internatio- 
nalen Löfüngsverſuchen. Auf Wunſch der pumäni⸗ 
ſchen 70 wies Min. Beck auf die ähnliche La⸗ 
gerung des Problems in Rumänien bin, 

Min. Bech wurde die Derſicherung abgegeben, 
daß die 991 Regierung die Schwierigkeiten, auf 
welche die polnſſche und die rumäniſche Regierung ver⸗ 
weifen, in vollem K legt würdige und daß die britifche 
Halden 9 jederzeit bereit ſei, im Einverne 111 5 mit den 
beiden Regierungen alle ne ur Löſung der bes 
ſonderen, in Molen und Rumänien 90059920 robleme 

u prüfen, die einen Beſtandteſl des Geſamtproblems 


Eine weitere Frage, ob 


arſtellen. 


TAT. £ondon, 6. April. 
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„ Banktontor Deutihe Genoſſenſchaſts⸗ 


Die Beſprechungen Außenminifter Bedis mit den britiſchen Stagtsmännern führten zur 
Seftlegung einer gemeinfamen Erklärung, die heute im Unterhaus von Minifterpräfident 


Chamberlain verlefen wurde. 


Die polnifdj-beitifche Erklärung hat folgenden Wortlaut: 
1. Die Beſprechungen mit Min, Bech waren umfaffend und ergaben völli ge 
Uebereinftimmung der finſichten beider Regierungen hinfichtlich beftimmter allgemei- 


ner Brundſätze. 


2. Uebereinſtimmend wied feſtgeſtellt, daß beide Staaten zum fibſchluß eines gegen ⸗ 
feitigen Dauerabkommens bereit find, zwechs Erfehung der vorläufigen und 
einfeitigen Verſicherung, die der polnifchen Tiegierung feitens der beitifchen erteilt worden ift. 


3. Bis zur 


Feſtlegung des Dauerabkommens hat Minifter Joſef Beck der bri- 


tifchen Regierung die Verſicherung abgegeben, daß die polniſche fegierung lich 
zur Flkfete tung nen 


gusjehungen verpflichtet fühlenwird, wiefieinderbritifhenGa- 
1 je an polen enthalten fin, 


4. In der gleichen Weiſe wie die vorläufige Verſicherung wird auch das Dauerabkom- 
men gegen keinen anderen Staat gerichtet fein, fondern Polen und Großbritannien den gegen- 
feitigen Beiftand für den Fall gewährleiften, daß der nationale Beftand der beiden Stanten 


direkt oder indirekt bedroht wird, 
5. Jwechs genauerer 


Präziſierung der verfchiedenen Umſtände, aus denen ſich die 


Tlotwendigkeit einer derartigen ffilfeleiſtung ergeben kann, werden vor Abfchluß des Dauer- 
abkommens weitere Ueberprüfungen ftattfinden. 5 

6. Es wird feftgeftellt, daß die obigen Beſtimmungen für beide Regierungen kein Ain- 
dernis bilden werden beim fibſchluß von Abkommen mit anderen Staaten im Intereſſe de) 


Feſtigung des Friedens. 


Albanien im Lordergrunde 


Italieniſche Kriegsſchiſſe vor Durazzo — Vor Fruppenlandungen? 


PAT. Rom, 6. April. 

Die Heutige Erklärung, des britiſchen Miniſterpräſi⸗ 
denten Chamberlain, daß ſich in der Nähe von Durazzo 
3 italienifhe Kriegsſchiſſe befänden, iſt von 
der Preſſe bisher noch nicht verzeichnet worden, Lediglich 
das Blatt des Vatikans „Oſfervatore Romano“ u—Sint: 
licht die Albanken⸗Erklürxung des Minſſterpräſtdenten. 

In italſeniſchen politiſchen Kreiſen Und keinerlei In, 
ſormallonen zum Thema der flalteniſch⸗albanſſchen Ber 
ziehungen erhältlich. 

Außenminiſter Graf Ciano hatte heute eine Aus⸗ 
ade mit dem ſoeben nach Rom zurückgekehrten albanir 
hen Gesandten. 10 


Ausländtihen Blättermeldungen zufolge ſtechen ita⸗ 
lieniſche Truppenſandungen in Albanien unmittelbar bes 
vor. In Tirana habe der Miniſterrat bis in die späten 
Nachtſtunden getagt. Wie amtlich versichert werde, felen 
die entſprechenden militäriſchen Vorkehrungen bereits ge⸗ 
troſſen worden, 

Wie es weiter heißt, verlaſſen die in Albanien ans 
pode Itallener in Maſſen das Land. Ihrem Beispiel 
olgen die Angehörigen anderer Nationen. 


Albanien-Ausfprache im Unterhaus 
London, 6. April, 
Im Rahmen der Unterhausdebatte vom Donnerstag 
richtete der Oppofitionsiiberale Henderſon an den Pro» 
mierminiſter 10 8 Anfrage: 

„Darf ich den Premierminifter fragen, ob der beitifche 
Botfchafter in Rom die Aufmerkfamkeit der itafienifchen 
Regierung auf die Tatſache gelenkt hat, daß jede Aende⸗ 
rung des Status quo im Mittelmeer gegen das engliſch⸗ 
italfeniſche Abkommen verſtößt “ 


Der Premierminifter erklärte hierauf, daß er 
deſſen ſicher fei, daß die italienifche Regierung die Ber 
ſtimmungen des Abkommens kenne. Auf eine weitere 
Anfrage erklärte Chamberlain, Großbritannien habe 
keine direkten Intereſſen in Albanien, „aber wir has 
ben ein allgemeines Jntereſſe am Frieden in der 
Welte, Er lehne es ſedoch ab, ſich im voraus auf einen 
Proteſt gegen eine Verletzung des Status quo in Alba⸗ 
nien ſeſtzulegen, da es eine hypotbetifche Frage fei. 


* . 


1 

‚Hierzu ſchrelbt der „Deulſche Dienft“ u. a. 

Der Trick ift nicht neul Es wäre nicht das erſte Mal, 
daß die ſonſt jo bekämpfte Oppoſitlon gewiſſe wohlſor⸗ 
mulierte Anfragen an den Sprecher der engliſchen Re ⸗ 
gierung richtet, deren Beantwortung nur nach 1 80 hin 
verbergen ſoll, daß es ſich um einen Eingriff in den als 
leinigen Intereſſen⸗ und Aufgabenbereich anderer Staa 
ten handelt. Wir [ragen: was geht es England an, 
welche Schritte Italſen am Adriatiſchen Meer im Rah⸗ 
men feiner vertraglichen Abmachungen zur Aufrechter⸗ 
haltung der Ruhe und Ordnung und zur Wahrung und 
Derktekng feinen vitalen Intereſſen unternimmt und 
unternehmen könnte! 

Das Mittelmeer bedeutet für England einen 8 
für Italien aber das Leben! Wenn irgendwo nitole 
Intereffen Italſens vorherrſchen, dann am Adrſatſſchen, 
Meer! 


Italſeniſche Rusſprache mit Tugoflawien 


PAT. Rom, 6, April. 
Außenminſſter Ciano empfing heute den jugoilami« 
Ihen Geſandten zu einer Unterredung. Man verknüpft 
die Ausſprache mit den gegenwärtig zwiſchen Italien und 
Albanien ſtattfindenden Verhandlungen. 


RT 


2 


„Freie Preſſe“ — Freitag, den 7. April 1939, 


r. Goebbels über deutach⸗atalleniſche Zusammenarbeit 


Dölkerfriede nur von Beſtand, wenn die natürlichen und berechtigten Anfprüche der befiklofen 
Völker befriedigt find! ‘ 


Rom, 6. April. 

Der Rei, inditer für Volksaufklärung und Propa⸗ 
panda Dr. Garbe der auf der Inel Ahobos zu Beſuch 
weilt, gewährte dem Chef des Amtes für Preſſe und Pro⸗ 
paganda beim Gouvernement der italieniſchen Inſeln im 
Aegäſſchen Meer Prof. Dr. Romano eine Unterredung, 
wobei er u .a. erklärte; 

London und Paris hätten es leicht, von den „Habe⸗ 
nichts⸗Stagten“ zu ſprechen, da England und Frankreich 
in ihren ungeheuren Imperien ſeſt Jahrhunderten im 
größten Reichtum leben. Es ſei deshalb auch klar, daß 
die demokraliſchen Staaten für dieſe „Habenichts⸗Sſaalen 15 
nur wenig Verständnis aufbringen. Mit moraliſtiſchen 
Phrgſen allerdings ſei den „Habenichts Staaten“ in feiner 
Weiſe geholfen. Wenn ein beiiklofer Staat mit fangti⸗ 
ſchem nationalen Lebenswillen für ſeine elementariten 
Lebensrechto eintritt, ſo erhebe ſich ſofort in allen demo⸗ 
(ratiſchen Ländern das heuchleriſche Geſchref von der 
„Kriegsdrohung“. 

Aber gerade die autoritären Staaten haben in ihrer 
inneren Struktur bewieſen, daß erſt nach einer großzügi⸗ 
gen Erfüllung der ſozſalen Forderungen der arbeſtenden, 
Menſchen, der Volksfrieden gemährleiftet werden kann. 
und fo könne auch im Leben der Staaten untereinander 
ein Völkerſtieden nur daun von Bestand fein, wenn die 
atürlſchen und berechtigten Auſprüche der beiiklofen Völ⸗ 
fer befriedigt ſeien. Dieſe Probleme ſeien auch das 
eigentlich bewegende Element der gegenwärtigen inter 
nationalen Lage. 

Es ſei kein Zufall, daß ſich Diele „Habenichts⸗Stagten“ 
ſchon ſeit langem nicht mehr den Luxus einer demokrali⸗ 


England ſchafft ſich eine Ailfsflotte — 
1000 ffandelsſchiffe mit Seſchützen verfehen 


PAT. London, 6. April. 

Der Vertreter der Admiralität im Parlament Genfr 
fren Shakefpeare teilte in einer ſchriſtlichen Antwort auf 
eine Anfrage über Fragen der SELTEN fee 
mit, daß bis Jahresende „1000 Handelsſchiffe mit Ge⸗ 
Ihügen nerfehen fein würden. Die U-Bootabwehr durch 
Beft übe fei ausreichend. gefihert und die Herſtellung von 
Flakgeſchützen mache zufkſedenftellende Forlſchritte. 


Wie die alarmlerenden Auslaffungen Stonhopes 
ausgelegt werden 


Zu den aufſehenerregenden Auslaſſungen des britl- 
ſchen Kriegsmarineminſſtere er werde nunmehr 
Einzelheiten bekannt. Einem Warſchauer es 
blatt zufolge lautete die beſagte Erklärung des Minifters: 

„Vor Verlaſſen des Gebäudes der Adiniralität 0 5 
noch Mlarmbereitfhaft für die Flakbatterien der Flofte 
angeorbnet werden. Aus biefem Grunde find hier im 
Saal fe viele leere Plätze“. 

Eine weitere Erklärung gab Lord Stanhope nach der 
Verſammlung einem Preſſevertreter. Darin Wee 
ar, daß die Flotte Sicherheſtsvorkehrungen getroffen 
habe und jeberzeit ſchlagbereit fel. 

Diefe Vorgänge hatten, wie der Korreſpondent des 
Warſchauer Blattes betont, eine Wolle von Alam. 
gerlchten zur Folge und veranſaßten die Admiralität 
(1 Weiſüng an die Schriftleitungen der Londoner 
Blätter, man möge von einer Veröffentlichung der Mus: 
laſſungen des Erſten Lords der Abmiralität abſehen. 

Ein Rüchtrittogeſuch Stanhopes wurde von Mini 
ſterpräfident Chamberlain nicht angenommen. 

Die Beilegung der Angelegenheit erfolgte im 
Dberhaus, wo Lord Stanhope perfönſich erklärte, es habe 
ſich lediglich um die üblichen Gicherheitsmahnahmen ger 
handelt. Bebauerlichermeife fei dieſer Abfchnitt feiner 
Anfprache unrichtig berſtanden worden, Im Unterhaus 
beftätigte Minifterpräfident Chamberlain, daß es fich 
um normale Vorkehrungen gehandelt habe, 


Sebensmittelverforaung. dem Ariegsminifterium 
übertragen 
PAT, London, 6, April. 

Miniſterpraſtdent Chamberlain machte auf Befragen 
heute im Unterhaus die Mitteilung, daß die Lebensmittel: 
versorgung Englands für den Kriegsfall mit dem heut 
gen Tage vom Handelsminiſterium auf das Kriegsmini« 
ſterium übergehe. 


Chamberlain nach Schottland 
London, 6. April. 
5 e e va am e 
abend London im Zuge verlaffen uni ufein ter: 
urlaub nach HR begeben, Sat einen e 
= 


Das Uebereinkommen mit Großbritannien wird In 
elnem Warſchauer Regierungsblalt in der Meife ausge 
1190 daß Polen nicht an einem breiteren Gemeinſchafts⸗ 
abkommen teifnehme und damit gegenüber feinen beiden 
großen Nachbarn feine überlieferte Gleich, emichtspolitik 
wahren könne Die polnifesenglifche Verſtandigung 
werde von Dauer und ein fländiger Faktor fein. Es 
handle ſich nicht um einen Vertrag, der aus einer vor⸗ 
übergehenden Konjunktur hervorgegangen ſei. Die neue 
Form der ufammenarbeit zwifchen Polen und Groß: 
britannien fei nielmehr der Ausdruck der beiden Ländern 
gemeinſamen und dauernden Frlebensintereſſen ſowie 
der engliſchen Erkenntnis, daß die Hauptmacht in 
DOfteuropain Polen zu erblicken ſe i. 


Haus haltsvoxanſcheag der ſtalieniſchen Marine 


Der IMustergatte! 


Die Verengung der Beziehungen gwiſchen Polen und 
Großbritannien, fo folgert das HA Regierungs: I 


ſchen Verfaſſung leiſten können. ſondern under Ikraffer 
antoritärer Führung ſtünden. Vollkommen unverständlich 
ſei, wieſo dieſen Fragen gegenüber die plutokratiſche De⸗ 
mokratie heute noch ihre ſogenannte Moral ins Feld führ 
ren zu müſſen glaube. 

Auf die Frage nach den Vorgängen in Syrien und 
Paläſtina erklärte Dr. Goebbels, daß man daran gerade 
erkennen könne, wie wenig lonſtruktiv die Polit der 
demolratiſchen Länder fei, Sie hätten allen Grund, ſich 
mit ihren eigenen Problemen zu beſchäftigen und durch 
die Erfüllung der berechtigten Lebensauſprüche der autos 
ritären Staaten eine ſeſte Grundlage für den europäf⸗ 
ſchen Frieden zu ſchafſen, 

Man werfe Deutſchlaud vor, daß es perſuche, den 
Antiſemitismus zu exportieren. Das entipräche in feiner 
Weile den Tafſachen. Deutſchland habe gur ein Intereſſe 
daran, die Juden zu exporlieren. Daß der Antiſemftis⸗ 
mus heute in der ganzen Welt ein Problem erſten Ran⸗ 
1117 ſei, ſei auf das Verhalten der Juden ſeſbſt zurückzu⸗ 
ihren. 


Italiens Marineetat erhöht 
Rom, 6, April, 
der Faſei und Korporationen if der 
für das 
Jahr 1939/40 zugeleitet worden. Hieraus‘ geht hervor, 
daß der Flottenetgt um rund M Milliarden Lire, d. h. um 
ein Drittel gegenüber dem Haushaltsſahr 1098/80, erhöht 
worden iſt. Der kommende Flottenelat beträgt insgeſamt 
2.7 Milliarden Lire. Die Mehrausgaben ſind vor allem 
auf die Neubauten der Kriegsmarine zurückzuführen. 


Der Kammer 


blatt, wird zweifellos ihre Rü ch wirkungen auf 
die Lage in Europa haben; fie wird zur Feſtigung 
und Stärkung des Friedens beitragen, Pon der poluſſch. 
engliſchen Zuſammenarxbeit ſollen ſämtliche Gebiete erfaßt 
werden, alfo ed Fragen der Politik als auch der 
Wirkſchaft und der Auswanderung. 


Der rumöniſche Ran beſichtigt feine Truppen 
in Siebenbürgen 
x PAT ‚Buhareft, 6, April. 
König Carol hat ſich in Begleitung des Minifterpräs 
lidenten Galineseu nach Siebenbürgen begeben, um die 
dortigen Truppenſtandorxte zu befichtigen. 


Der Mustergalle! 


Wer anders konnte es fein als Heinz 
Rühmann! Wem würden die Frauen 
fo viel ehrliche Naivität und peinliche 
Korrektheit AUGEN — nur ihm! Und 
die Männer? Sie wiſſen, es nur zu 
genau; Stille Waffer find tief! Hier kön, 
hen alle lernen Die lieben Frauen, daß 
ein INA ſohr Tangmellig. fein 
kann, und bie Herten der Shönfun, daß 
es im eigenen Heim oft gemütlicher 
ift als am Stammtiſch. 


Frauen find undankbar! Billy Bartlett 
e Alkohol und andere aufrei- 
gende Genüſſe, er ſchätzt es nicht, abends 
in Klubs oder Bars 1 ue Aus 
dem Büro nach Haus um 10 Uhr ins 
Bett — das iſt fein Programm tagaus, 
tagein, Und was hal der Muftergatie 
davon? Margret, feine Tebensluftige 
Frau, geht mit feinem Freunde auf den 
Bummel Alſo wird ſich Billy revan⸗ 
chieren — aber er müßte kein Mufter⸗ 
gatte fein, wenn es ihm gelingen ſollte. 
Warum er trotz aller Bemühungen der 
ideale Gatte bleibt, müſſen Sie inſterle⸗ 
Ben in dem neuen Film „Der Dufter- 
gatte“. 


Der Mustergatte! 


Im Feierfagsprogramm 
des Lichtſpielhauſes 


„PALACE“, 


Nr. 97 


ür die Feiertage 


Unvergleichlich 
im Geschmack 


Vermouth 


ROLANDO 


di Torino 
von 1889. 


Bitte überall 
zu verlangen 


ROLANDO 


Gemeinfame Verwaltung zweier Aoralleninfeln 
durch England und USA 
Ausbau als Flugzeugſtützvunlte durch Amerika 
Waſhington, 6. April. 

Außenminiſter Hull gah einen Notenwechſel be⸗ 
kannt, der mit der britiſchen Regſexung wegen der Er 
richtung einer gemeinſamen Verwaltung auf den Inſeln 
Canton und Enderbury geführt wurde, Beide Inſeln ge⸗ 
hören der Königsprunpe im Pazifiſchen 
Ozean an. Die Soumeränitätsanfprüche beider Stan 
ten auf die Jnſeln find vorläufig zurückgeſtellt worden. 
Die Inſeln werden für die internationale Luftfchiffahrt 
ur Berfüpung ſtehen, aber nur infomelt als die Flug ⸗ 
zeuge, die fie berühren, Goſellſchaften gehören, die in don 
Vexeinigten Staaten oder in Grohbritannien regiſtriert 
lind. Amerika hat außerdem das Recht erhalten, auf den 
Inſeln Flughäſen zu errichten. Die Dauer der gemein 
ERS Verwaltung wurde zunächſt auf 50 Jahre feitge: 
etzt. 


Spaniſche Regierung dementiert neue italienifcht 
Truppenlandungen 
PAT. London, 6, April. 
Das ongliſche Reuterbüro meldet aus Burgos: Nach 
richten, wonach in Spanien neue italienifhe Truppen⸗ 
iransporte eingetroffen ſelen, werden von der ſpaniſchen 
Regierung entſchieden beſtritten. 


Spanien tritt dem Antikominternpakt hei 
San Sebaſtian, 6. April, 

Wie in ſpaniſchen politiſchen Kreiſen verlautet, ſteht 
die Veröffentlichung der Unterzeichnung des Antikomins 
ternpaktes durch die Regierung Spaniens unmittelbar 
bevor, Man mißt dieſem Entſchluß General Franeoe 
hierzulande große politiſche Bedeutung bei, da dadurch 
unmißverſtändlich zum Ausbruch komme, daß das neue 
Spanien unter dem gleichen Geſetz, unter dem es im In, 
nern nach einem langjährigen furchtbaren Bürgerkrieg 
feine Exiſtenz begründete, auch feine Außenpolitik av 
führen gedenke. 


Tragiſcher Tod eines ſpanſſchen Aampffliegers 
Madrid, 6. April, 
Der ſpanſſche Fliegerkommandant Garcia Morgto, 
der als Kampjjlieger an dem Vefreiungsirieg vom erſten 
Tage an bis zuletht teilgenommen und große Erfolge or: 
rungen hatte, te am Dienstag bei einem HD 
über Madrid tödlich ab, Ganz Spanien betrauert den 
ruhmreichen Helden, den Sieger in über dreißig Luft- 
kämpfen, der in der Stunde des Sieges durch ein kragi⸗ 
ſches Geſchick dem Vaterlande entriſſen wurde. 
Madrid, 6. April, 
Auf der Strecke von Leon nach Madrid ſtürzte ein 
Flugzeug ab, in dem ſich Maſor Ibarra und vier Fahr; 
gälte aaf Alle kamen ums Leben. 


Schwierige Regierungsbildung in Belgien 
Brüſſel, 6. April 
Die Bemühungen des geſchäftsführenden Miniſter⸗ 
präſidenten Pier lot, eine Neubildung der Regierung 
zuſtandezubringen, erweſſen ſich weiterhin als außerors 
deullich ſchwiengg⸗ Ein großer Teil der Sozialdemoktaten 


hat die Neigung, in die Opposition zu gehen und ein la⸗ 


tholiidh-liberales Kabinett, das ohnehin gur über eine 
ſchwache Mehrheit verfügen würde, zu bekämpfen. Die 
flämiſchen Katholiten fordern ihrerjeits die Zweiteilung 
des Kultusminiſterſums und die reſtloſe Durrchführung 
der Einſprachigkeit in Flandern. Die Liberalen wiederum 
lehnen die Verwaltungstrennung auf kulturellem Webſete 
energiſch ab. 

Nach dem gegenwärtigen Stand der Verhandlungen 
wird angenommen, daß die Bildung des neuen Kobinetts 
erſt nd Oſtern und vielleicht erſt gegen Ende des Mo: 
nats zuſtandekommen wird, 


Gauleiter Albert Forſter hat die Alinik verlaſſen 
Danzig, 6. April, 
Gauleiter Albert Forſter hat die Klinit verlaſſen. 


Seine Geſundheit iſt jedoch noch nicht jo weit hergeſtellt 
daß er eier feine Dienſtgeſchüfte aufnehmen kann, Das 
wird erſt in einigen Tagen erfolgen 
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Rente Deutihe Kirche in Moglau ein Kino! 


Die deutſche Petrispauli⸗Kirche zu Moskau ift, 
wie die „Frankfurter Zeftung“ meldet, jetzt in ein 
Kind verwandelt worden. Auf der hohen Turmſpitze, 
wo ſich einſt das ſchlichte Kreuz befand, weht eine 
kleine rote Fahne. An der grauen neugotiſchen als 
ſade klebt ein großes buntes Plakat mit der Ankün⸗ 
digung der ſſowfetruſſiſchen Feilmhumoreske „Ein 
Mädchen von Charakter“. Ueber dem gotiſchen Bogen 
des Hauptportals befindet ſich die Inſchrift „Kino⸗ 
theater Arktis, rechts und links von der Kirchen⸗ 
leppe hat man die üblichen Programmſchilder ange⸗ 
Pracht. 

Das war die deutſche Kirche in Moskau, ein letztes 
lleberbleibſel jener Zeit, da es noch ein zahlenmäßig 
ltarzes Moskauer Deutſchtum gab, ein Deulſchtum, das 
ih inmitten der ruſſiſchen Umgebung Generationen hin⸗ 
durch fein evangeliſches Gemeindeleben erhielt. Nach 
ſahrhundertelangem Beftehen iſt die Gemeinde ſetzt auf: 
gelöſt. Die Kirche hat ihre Tore geſchloſſen. Schon lange 
nörher war der hier amtierende Geiftliche, Pfarrer 
Streck, ein Rußlanddeutſcher, der GPU zum Opfer ger 
fallen. Seine tapfere Frau hatte bie Undachten weiter⸗ 
aeführt, bis die Sſowſetbehörden das Gebäude für ihre 
Kinogründung beanſpruchten. 


Eine Flut von Telegrammen 
an den Präsidenten der Republiß 


PAT. Warſchau, 6. April. 

Dem Präfibenten der Nepublik gehen in ununterbro⸗ 
chener Folge Treue: und Bereitichaftsbekundungen von 
felten unzähliger Organifationen, Vereinigungen und 
Einzelperfonen aus dem In⸗ und Auslande zu. Ferner 
häft der Eingang von Spenden für Zwecke der Landes: 
berleibigung und von Zeichnungen für die Luſtrüſtungs 
anleihe an. 


Zum ſtädtiſchen Rommiſſar für die Luftfcuh- 
anleihe in Lodz 


wurde Ing, Staniſlaw Wrede, der Vorſitzende der Lodzer 
Abteilung der Lufkſchutzliga, berufen und zu ſeinem Stell: 
seriveler Dir, Heurhk Oſtrawoſti, der stellv. Vorſitzende der 
Lobger LO, ernannt, Das Bilro des ſtädtiſchen Kom⸗ 
Aiſſars für Die Luſftſchutzanleihe befindet ja Petrikauer 
Sir, 149 im Büro der Luftſchußliga, Tel. 106,50, und iſt 
wochentags von 9 bis 15 Uhr geöffnet. Außerdem werden 
von 10 bis 19 Uhr (Tel. 106.80) Auskünfte erteilt. Alle 
Ainanzinſtitutionen, die ſich mit der Entgegennahme von 
Zeichnungen für die Luftſchutzanleihe bereit erklärt ha⸗ 
ben, werden erſucht, täglich Aufſtellungen über die Ger 
amthöhe der eingezahlten Luftſchußamleihe⸗Zeichnungen 
inzuſenden. 


Hutobusbeſitzer zeichnen 100 000 Zloty 


a. Der Verband der Autobusbeſitzer, der der Armee 
gor kurzem ein Flugzeug im Werte von 24000 Zloty 
ſtiftete, hat in einer geſtrigen Sißung, die unter der Lei⸗ 
ung des Vorſitzenden Szüſtkiewiez ſtattſand, beſchloſſen, 
100000 Zloty Luftabwehramleihe zu zeichnen, Die Summe 
wird dadurch aufgebracht. daß jeder Beſitzer von jedem 
Autobus oder Laſtkraftwagen 200 Zloty zeichnet. 

* 


In der Lodger Kommunalſparkaſſe find für den Na⸗ 
onalverteidigungsſonds nachſtehende Spenden eingegan⸗ 
ıen: von der Geifenfabrik Karl Benndorf, Lipowa 80, 
1000 Zloty, und vom Anna ⸗Marien⸗Kinder krankenhaus | 
Aergté, Perſonal und Angeſtellte) 600 Zloty. 


Witos und die Geftapo 
Dementierte Greuelgerllchte 
Der Krakauer „Ick“ ſchreibt: 1 
In einigen Zeitungen erſchien die Nachricht, daß Win⸗ 
centy Witos angeblich in 7 die Genehmigung der 
Veſtapo zum Verlaſſen des böhmiſch⸗mähriſchen Protekto⸗ 
tats nicht erwarten konnte, weshalb er kurzerhand ohne 
den Stempel der deutſchen Polizei zur Grenze gefahren 
el. Wie aus Kreiſen, die der Volkspartei naheſtehen, bes 
kannt wird, entſpricht dieſe Meldung ganz und gar iR: 
den Tatſachen, da die in Prag befindlichen „Breſter Emis 
zranten“ als 0 Staatsbürger mit keinen anderen 
Behörden als denen des polniſchen Konſulats zu tun ge⸗ 
habt hätten und gegen leinen einzigen von ihnen in 
irgend einer Weiſs von der Geſtapo eingeſchrilten worden 
let 


Minifter Chodacki in Warſchau 
Warſchau, 6. April, 
Der polniſche Generallommiſſar in Danzig, Chodackj, 
Hit in Warſchau eingetroffen. Et ſoll noch vor den Oſter⸗ 
ſeierlagen nach Danzig zurückkehren. 


Beſchlagnahmte Flugblätter 
Am geſtrigen Donnerstag konfiszierten die Behörden 
& Flugzettel des Deutſchen Volksverbandes unter dem 
Titel: „An alle Deutſchen unſerer Stadt!“ 
und den „Aufruf an das Deutſchtum in Mit⸗ 
tel: u. Südoſtpole n“. 
Die Verbreitung dieſer Flugzettel iſt verboten. 


Eſtländiſcher Oberbefehlshaber nach Polen 
r Reval, 6. April. 
Der oberſte . der eſtländiſchen Armee, 
General Laidoner, chibt ſich am 18, April auf Einla⸗ 
dung des Marſchalls Smigiy⸗Rydz nach Warſchau⸗ 


„Freie Preſſe“ — Freitag, den 7. April 1980. 


Wenn man jetzt die alte Kirche nach Löſung, einer 
Eintrittskarte wieder erblickt, dann fühlt man ſſch durch 
den 10 leich erſchreckt und bewegt. Der Kirchhof 
bietet ein Bild der Zerſtörung, die kleine graue Begräb⸗ 
niskapelle wird gerade mit roten Siegeljteinen per⸗ 
mauert, das ſteinerne Kreuz hat man vom Giebel her⸗ 
untergebrochen. Im Veſtibül des Gotteshaufes ſtanden 
früher die Standbilder der beiden Mpoftel, denen die 
Petri⸗Pauli⸗Kirche ihren Namen verdankt. Heute it 
dort nur ein großes Bild Stalins zu ſehen, das ihn mit 
einem kleinen Mädchen im Arm zeigt und darunter bie 
Inſchrift Wir danken dem Genolfen Stalin für unfere 
glückliche Jugend“, Der Umbau wirkt, vorläufig wenig: 
ſtens, etwas 5 Das Mittelſchiff des Gebäudes 
wurde von den Seſtenſchiſſen durch ſchlechtgetünchte rote 
Wände abgetrennt, fo daß ein kleiner Vorführraum mit 
ungefähr 00 Sitzen entſtand. Dort ſtehen noch die alten 
eſchenen Bänke. Wo ſich der holzgeſchnitzte Altar erhob, 
ſſt jeßt die Leinwand ausgebreitet. Der Chor, im Rücken, 
heißt fortan: „Bel Etafch“, und etwas höher, wo es einft 
die Orgel gab, ſteht geſchrieben: „Balkon“. Die ſchmiede⸗ 
eiſernen Kronleuchter, die hier hingen, eine Stiftung 
Wilhelms II., [ind verſchwunden. Aber noch elwas an 
deres perſchwand, was ein Kino dringend benßligt, die 
gute Ahuftik, In den Gewölbebogen findet der Ton eine 
Allzu kräftige Reſonang, jo daß die Sſowjelbürger an 
dem neuen Kino nicht viel Freude erleben werden. 


König des Fra töplich verunglückt 


Der 27 Jahre alte König. Gali, der bei einem Krafte 
wagenunfall ums Lebeß gekommen It. 


Polenbund in Lettland 
Dinaburg, 6. April. 

Das Fürſorgeminiſterlum in Lettland hat die Satzun⸗ 
gen der vereinigten fünf polnſſchen Kultur, und Bil 
ng Drganifationen in Lettland beſtätigt. Die Beſtre⸗ 
bungen zur Konsolidierung der Polen in Lettland haben 
ab Ms Schaffung einer neuen polnifhen Hauptorganis 
ſatton geführt, die ſich „Jwinzek Poſakem na Kotwie“ 
(Verband der Polen in Vell and) nennt. Dieſer Verband 
it aus der Vereinigung der ſolgenden Organiſationen 
entſtanden: Polniſcher Verein „Olwiata“ in 0 8 Vers 
band der e Jugend in Lettland, Polniſch⸗katholi⸗ 
ſcher Geſangverein „Harfa“, Polniſch⸗katholiſcher Verein 
„Warta“ in Riga und Polniſcher Turnperein „Sokol“ in 
Düngburg. Gleich nach den Ofterfeiertagen werden die 
er Organtfattonen ihre Tätigkeit nach den Richt⸗ 

linien der Hauptorganſſation auszurichten beginnen, 


Gardinen u. Gardinenstoffe 


kaufen Sie billigst bei großer Auswahl 
im TEPPICHHAUS 


DYWAN Inh. Richard Mayer 


Zawadzka 1, Ecke Potrikauer 


„Annexion von Patagonien“ 
überreicht 
Buenos Aires, 6, April. 
Der deutſche Geſchäftsträger Dr, Meynen überreichte 
am, Donnerstag in der Ungelenenheit des angeblichen 
Dokumentes im Aupenminitertum eine Note, in der der 
Standpunkt der Reſchsreglexung, daß es ſich auch nad) 


Deutſche Note zur 


den in Deutſchland Abende Ermittlungen um eins 
0 


glatte Fälſchung 

ſelegt und auf die ſich ergebenden ie g hingewie⸗ 
fer wird. Im übrigen wird in der Note nochmals jeit 
geſtellt, daß eine patagonſſche Frage für Deutſchland 
nicht exiftiert. 


Emit Abdul Nah als Regent des Irak beftätigt 
Bagdad, 6, April. 
„Das Parlament beftätigte die Wahl des Emivs. Abdul 
lab zum Regenten des Stak. Es wurde ſofort auf die 
133 lung vereidigt. 


andelt, klar und eindeutig klar⸗ 


Die finnländiſche Regierung hat mit dem Bau eines 
Pauens in Rovaniemi, der Hauptſtadt pon Lappland. 
ſegonnen. Es iſt dies einer der am weileſten nach Nor⸗ 
det vorgeſchohenen Fluapſätze Finnſanda. 


denn meine 
Erfahrung ist: 


NIVEA 


de beste 
Schutz für 


meine Haut! 


halliburton, Schriftſteller und Globetrotter 
MTP. New York, 6. April, 

Der „Caliſornia⸗Clipper“ hat einen Funkſpruch auf) 
gefangen, wonach der bekannte ameritanilche Schrfftſteller 
Nichard Halliburton mit ſeinem Fahrzeug in einen Sturm 
mitten im Paziſiſchen Ozean auf dem Rünweg nach San 
Jrancisko geraten it und ſich in Seengt befindet. Das 
Flugzeug iſt ſofort auf die Suche nach Halliburton abge⸗ 
flogen, doch liegt bis zur Stunde noch lein Bericht vor, 
op eine Spur von ihm gefunden werden lonnte, — Halli⸗ 
burton iſt ein ſehr begabter Schriftſtelfer, aber vor allem 
iſt er Globetrotter, und er ſetzt ſeinen Ehrgeiz darein, dle 
extrawaganteſten Reiſen zu unternehmen, So hat er ebene 
das Innere von Borneo wie die arabiſchen Wilſten, Abeſ⸗ 
finien, wie Oberägypten durchquert Er hat aber auch 
das Toße Meer duchſchwommen, aber das war nicht jeine 
Nekordleiſtung als Schwimmer, denn er iſt auch der erſte 
Menſch, der den gauzen Panama⸗Kanal vom Atlantischen, 
bis zum Stillen Ozean durchſchwommen hat. Aber nie 
mals hat er ſich im Waſſer jo wohl gefühlt, als bei dem 
Bad, das er nächtlicher und unerlaubterweſſe in dem 
Ballins von Tadſcha Mahal genommen hat, Er fit bei die⸗ 
ſen Waſſerexpeditſonen zugleich auch Romantiker, denn 
wie jeinerzeit Leander, hat auch er den Helleſpont von 
Abyvos nach Seſtos durchſchwommen, obwohl leine Hero 
auf ihn dort wartete. In Uropg aber it Halliburton 
durch ſeine Ueberquerung der Alpen auf Elefanten. ber 
tannt geworden, um nachzuweſſen, daß der Haunnfbalzug 
auf den Didhäutern tatſächlich möglich war, 


Ueberfall auf Amerikanerin in Paris 
Paris, 6. April, 

Bet einer reihen Umerlanerin, die ſeit längerer Zelt 
in Paris lebt, ſtlegen nachts zwel Einbrecher ein. Sie 
hielten der Frau Revolver vor und verlangten in Ipanlı 
ſcher Sprache Geld und Wertſachen. Nachdem die Ein 
brecher der Amerikanerin Geld und Wertwaſen im Wert 
von etwa 300 000 Franken abgenommen hatten, ſchutten 
ſte die Telephonleitüngen durch, banden und Enebelten die 
Beraubte und machten ſich aus dem Staub, Die Polizet 
nimmt an, daß es ſich um nach Frankreich geflüchtete Rots 
fpanier handelt, die aus einem Konzentratſonslager ent, 
kommen jind, 


Die Folgen 11 und 13 vom 12. und 26, März des 
„Luthererbe in Polen“ wurden beſchlagnahmt, 

Der fangläheipe frühere Hauptichriftleiter und Mitbe⸗ 
rider der „Königsberger Allgemeinen Zeitung“, Dr 
0, Alexander Wyſteken, Mt im Alter von 91 Jahren in 
ee geitorben, Wyneken war über ein halbes 
Jahrhundert bekannt als der geiſtige Führer der Zeltung 


Tetzte Meldung: 


Berlin zum polniſch-en liſchen 
Bündnis 5 


Die erſten halbamtlichen Feſtſtellungen 


Ueber die Aufnahme der polniſch⸗engliſchen Bündnis, 
erklärung in Deulſchlaud berichlet die Polniſche Te⸗ 
legraßhenagen tur, die deulſchen n 
ſele von Vertretern der Auslandspreſſe in Berlin befragt 
worden und hätten u, a, erklärt: 

Deutſchland war ſeit langem bemüht, die deulſch pol, 
niſchen Beziehungen auf eine N Grundlage zu 
ſtellen. Beweis dafür iſt das Ahlommen von 1084. 
Deutschland hat Feine Angriffeabſichten gegen Molen, 

Des weiteren wurde die Befürchtung ausgesprochen, 
daß Polen Ik in die aggreſſive Einkreiſungspolitik hin⸗ 
neinziehen laſſe, Es bleibe jedoch abzuwarten, welche 
Verpflichtungen Polen übernehmen werde. Deutiherjeits 
halte man am Abkommen von 1934 feſt und krete weiter 
hin für zweſſeſtige Verhandlungen ei. 

Auf die Frage, ob Deutſchland den Abſchluß des 
polniſchengliſchen Bündniſſes als Auſ kündigung 
des polniſch⸗deutſchen Abkommens von 1984 anfehe 
wurde in Berlin betont, daß das Abhommen feine @üls 
tigkeit behalte, Dies fei vom gegenfeiligen Ver⸗ 
halten der beiden Partner abhängig. Pakte könn ⸗ 
tenihren Wortauchohne Kündigung, durch 
das Verhalten eines der Partner, ein 
b ui ß e n. 

Die „Deutiche Diplomaliſch⸗Politſſche Korrefpondenz* 
betont, das Abkommen von London habe trotz aller Ein 
schränkungen den Charakter einer auf die-Cinkreir 
fung Deutilands gerichteten Vereinbarung. Weder in 
London noch in Warſchau könne angenommen werden, 
daß man das Londoner Abkommen in Berlin ohne Ber: 
wünderung und Mißtrauen aufnehme, 

Was die deutſch-polnſſchen Beziehungen betreſſe, ſo 
188 ſich die verantwortlichen Warſchauer Kreiſe dar⸗ 

ber im Klaren, daß Deutſchland [eit längerer Zeit 
eine Befeitigung aller beſtehenden Schwierigkeiten und 
endgültige Bereinigung in ſreundſchaftlichem Geifte 
angefirebt habe. Der deulſchen Politik fei mie in den 
Sinn gekommen, Polen anzugreifen oder feine Souverä- 
nitat und lerritoxiale e anzulaſten, Um jo 
verwunderlſcher habe auf Deufichland die letzte Neaktinn 
Polens gewirkt. 


Es iſt kein Seller ſo tief, der Tod Chrifti leuchtet hinein, 
keine Dachlammer jo hoch, der Tod Chrifti leuchtet hinauf. 
Heber Paläſten und Hütten, über Kronen und Armut ſteht wie 
eine Sonne, binter Fluſternſſſen leuchtend, das Kreuz Ebriſtl. 
Für alle, für alle Zeit, alle Geſchlechter, alle Völter iſt nur ein 
Heiland: Jeſus Chriftus! 2 

Adolf Stocden 


Aus dem Buche der Erinnerungen 
1348 Stiftung der erſten deutſchen Aniverſität in Prag 
durch Karl IV. (* 1316, Kaiſer von 1355—7R). 
1874 4 Der Maler Wilhelm von Kaulbach in München 
1804, 
1919 (bie 2. 


Mai) Näterepublir in München. 


Teils wolkig, teils heiter 
g Amtliche Wettervorgusſage für heute; 
Teils trübes, teils heiteres Wetter; bei 


gens neblig. 


Monduntexgang 6 lor 39 Min. Aufgang 22 Abr 35 Min, 
Senmenaufgong 5 Ahr 5 Min. Amergeng 18 Ahr 28 Min, 


Karfreitag 


Lu, 23, 46: And Jefus rief Tour und ſprach; 
Mater, ich bofable meinen Geiſt in deine Händel 
Der heutige Tag führt uns alle mit zwingender Ge⸗ 
walt nach Gofgalha, Tieſbewegt ſtehen wir unter dem 
Kreuze unferes Heilandes, Wir empfinden es alle ohne 
Ausnahme, daß er dieſe bitteren Stunden nicht verdient 
hal, Aehnliche Gedanken, 9 00 auch unferen Heiland 
jelbft bewogen haben. Für all ſeine aufopferungsvolle 
Liebe erntet er blutigen Haß. Es iſt ein heißer Kampf, 
den der Herr am Kreuze kämpft. Als feinen Worten 
erfahren wir nur Wenſges darüber. Aber dies Wenige 
fagt es uns, wie heiß der Kampf ift, Der Tod mit feis 
nen Schrechen greiſt auch nach ihm. Allmählich jedoch 
wird es still. Der Kampf ift ausgekämpft, ſein Werk ift 
nollbrachl. Run darf die Seele himmelwärts ziehen. 
1050 leßten Male kommt aus feinem Munde ein Schrei, 
Es ift ein Schrei voll fieghafter, erlöfender Kraft: Vater, 

ich befehle meinen Geiſt in deine Sünde! 
Doch der Karfreitag will une nicht nur als Zufchauer 
fehen. Der Heiland hat ee den weinenden Frauen ge 
ante Meint nicht über mid, ſondern weint über euch 
ſelbſt und eure Kinder Wir“ follen nicht nur auf den 
leidenden und sterbenden Heiland ſchauen. Gein Tod 
mill für uns hein Schauſpſel fein, ſondern er will uns 
zwingen, in das ewige Leben hineinzuſchauen. Das, mas 
der Mann am Kreuz leidet, lut er nicht für ſich, fondern 
für uns. Unſere Sünden find es, die ihn in den Tod 
getrieben haben. Unſere Verzweiflung, die einmal in 
der Todesſtunde über uns alle kommen wird, ninunt er 
auf ſich. Denn, lieber Leſex, das follen wir alle wiſſen; 
der Karfreitag, den unſer Herr und Heiland durchlebt 
und durchlitten hat, kommt für einen jeben über uns, Er 
wird uns allen Bſtterkeſt bringen. Der Tobeskanpf ſſt 
niemals leicht, Doch gerade hier wird ſich die Kraft des 
Karfreitags offenbaren. Wenn es uns am alferbängften 
um das Herze feln wird, dann wird er uns aus den 
Aengſten reißen kraft feiner Angſt und Pein. Der Kar⸗ 
freitag, dieſer finftere Tag, kann uns allein in unferer 
leßten Stunde die Morgenröte der Emigkeit bringen. 
Wenn wir darum heute unter dem Kreuze des Heilandes 
Itehen, fo wollen wir es tun mit heißem, innigem Dank 
und mit der Bitte, daß das Sterben des Goftesſohnes 

unſexem Sterben den Frleden gebe. 
Paſtor A. Doberftein. 
SE 


Es it, als ob Winter und Weltuntergang ſiech 
Härten, fo daiſter, fo ſparr ur unhelldreherd iſt kicker 
Tag der Dinar eſchzahte, 

Die, Ebriſtenbeſt hot mit Fug und Nocht die Karwoche zu 
einer ernſten Zeit des Inſichgehens und der Trauer biſtimimt, 
damit guch der Alltägter ud der Hortgeſottene einmal an 
feine Bruſt klopfen und ſich mit feinem Gewiſſen berät, das er 
ſonſt fo, gern als nur zu lästigen Mabner zum Schwelgen ver⸗ 
urtellt. 

Wer aber nur eſumal die Heidensgeſchichte des Herrn mit 
aufgeſchloſſenen Sinnen und wachom Herzen Heft, der wird 
erſchülttert fein von der grouſihen Größe des Tages, den nach⸗ 
zuerleben den Menſchen aller Völker ein wertvolſes, bereichern 
des Erlebnis iſt. 

Wer da nicht erſchlittert wird, der muß doppelt in fich 
neben, denn er muß und fell ſich ſagen, daß dann nicht alles 
bei ihm zum beſten ſtecht, daß er ſich Zeit nehmen muß, um 
eine Reinigung, feiner Seele vorzunehmen, die allzu ſehr dem 
Alltog und der Zerſtreuung verfallen ſcheint. Wer ſich ftändig 
tur gerſtrout, dem tut Sammeln beſonders not, und dagu  ift 
ein jo ernſter Tag wie der Karfreitag ganz der rechte, 

Großartige Kunſuberke, wie die blbliſche Schelderung pes 
Opfertoges Jeſu Ehriſti, können auch uns beutige Deulſche noch 
durchaus beeindrucken. Die gottnaben Deuter und Deuter des 
heiligen Schöpfungswillens, der auch jene wieder öſterlich und 
verſöhnend durch die Lande webt, dieſe Männer, die ihr All⸗ 
tagsgtück für die Menſchen opfern, fie find wahrlich berufen, 
Erwecker der Schlafenden zu fein, Ihre in der Sphäre des 
Ideolen lebenden Großtaten find wichtige Vorbilder fir 
ſedermann. 

Wer am Großen nicht lernt, ſich aufzurichten, wer ſich 
nicht zu Gott ehrfurchtsvoll emporpeden mag, der wird ewig 


red 


Ted dellſhe Kad in Die Beute sue 


%, ſchwachen Oſtwinden recht warm. Mor⸗ | 


im Flachland bleiben, wonn er nicht gar im ſaugenden Sumpf 
verſirtt. Prachtvol und gewoltig find die Mahnungen, die 
von dem düſter umzouberten Karfreitag ausgehen, ja fie 
wären ſogar vernſchtend für Die bangenden, fragenden Men 
ſchen, wenn dem Karft g nicht das Auferſreihungsfeſt folgte. 
Dies öſterlche Feſt trägt in ſich den Geiſt der Vegnadung, der 
Verſöhnung von Gott und Menſch. — Niemand ſoll achtlos 
über die Einſchnitte der Zeiten hinweggehen oder fie gar 
gedankenlos verlachen, denn die göttliche Schöpfung har in 
wunderſamer Weisheit alles in der Natur in harmonſſcher 
Sich-Ergänzung gaſchafſen. Darin fol der Menſch Gutes und! 
Böſes innerlich ertennen und beachten, domſt er den Ausgleſch 
in ſich ſelbſt findet, 

Trauer und Leid find, recht erlebt und ehrlich durchtämpft, 
Kroftquellen, die nie verfie ie find ebenſo unerläßlich not 
wendig wie Feſte und Freuden, die ebenfalls Stärkung für den 
Kampf ums Dafein fein ſollen, dem ein jeber von uns nicht 
duswsſchen, den er ober auch nicht leichtfertig ſuchen foll, denn 
Maſſhaſten iſt der ſicherſte Weg zu Weisheit und dauerndem 
Gedeihen. P. 


Beförderung ift eine Fus zeichnung 


Miniſterpräſident Skladkowſtzi erließ ein Rund 
Ichreiben, in dem darauf hingewieſen wird, daß die Bor 
förderung von Beamten Ausdruck befonderer Zeiftungen 
ift, die dieſe Beamten vollbracht haben. Die Ernennungs⸗ 
ſchreiben Über die Beförberung höherer Beamten werden 
deshalb nerfönlich von den Miniſtern unterzeichnet und 
in Ben Minifterien den betreffenden Beamten überreicht 
werden. 


Rushebung des Jahtgangs 1918 

Im Mai und Juni findet die Aushebung der im 
Jahre 1918 geborenen Männer fomie derſenigen der 
alteren Jahrgänge ftatt, die bisher noch nicht einberufen 
worden find. Der genaue Geftellungsplan wird nach 
dem 15, April veröffentlicht werden. Der Aushebungs⸗ 
kommiffion find folgende Dokumente vorzulegen: die 
Beſcheinigung über die 2, bzw. 1. Regiſtriexung, der 
Perfonalausweis und ein Lichtbild, es iſt erwünscht, daß 
im Nerſonglausweis dle Stagtszugehöxigkelt beſtäligt ift. 
Peyſonalausweiſe gibt das Gnidenabiro der Stadtver⸗ 
waltung, Zawadzkaſtr. 11, aus; die Boſtältgung der 
Staatszugehdrigkeit Im Perſonalausweis wird nom Sta⸗ 
roſteiamt koſtenlos erſeſlt. Kerner find der Aushebungsr 
konmiffion vorzulegen das Schulgeugnis, Zeuguſſe über 
eventuelle Kurſe in der milſtäriſchen Vorbereitung, im 
Luftſchutz, im Roten Kreuz und dgl. Perſonen, die die 
genannten Papiere nicht vorſogen, werden boftraft. 


Sigung des Magiſtrots 


Aim 5, April fand im Stonferensfoal der Stabſperwal⸗ 
lung eine Sitzung des Lodzer Maniftrats ſtaft. Junächſt 
wurde beſchloſſen, den drei Slipenbienempfängern der 
Lodger. . E. Schumpich, A. Wdome galt 
und M. Kulaß, aus ſtädtiſchen Mitteln weitere Beihilfe 
zu gewähren. Eugen Schumpſch, der in Rom Befang 
ſtudlert, wurde ein Monatszufchuh von 200 31. zuer⸗ 
kannt, Alfred Wdowezal, der in Mailand gleſchfalls Ge, 
fang ſtudiert, ein Zuſchuß von 250 Zl, monatlich und 
Mieczyflam Kulak, der in. biefem Sahre das jtaatliche 
Inſtitut fie Schaufpielkunft in Warschau beenbei, eine 
einmalige Suendung in Höhe von 180 Zl. 

Flle die Berpachlung der Verkaufsflände für „Bine 
win “Eis in den ſlädliſchen Parß und Grünanlagen be⸗ 
N Magiſtrat eine Pachtgebühr von 110 Zloty 
jährlich. 

Die ſtädtiſche Gefundheifsabteifung wird vom 1, Zufi 
hach dem neuerrichtefen dreiflödtigen Gebäude in der 
Navutoiicaftt. 79 d überfiebeit, das von dem Eigentll⸗ 
mer Kamionka für die Dauer t da c 500 mot» 
den it, Der Mietszins beträgt jährlich 26.000 Zl. 


Äh ir Zwecke des Yuflfchußes würde der Ankauf von 
3 Laſthraſtwagen⸗Fahrgeſtelleſ, 3 Karoſſerſen fomie 3 
Motorrädern befchioffen. Die Unnoſten diefer Anſchafſung 
wurden aus den Krediten beglichen, die für den Luft⸗ 
ſchuz der Stadtbevölkerung beitimmt find 1 

Der Magiſtrat hat beſchloſſen, 20.000 Zl. an die Far 
milien der Reſerviſten auszuzahlen. Dieſe Meferviftens 
untorſtützungen werden noch vor den Dflerfeiertagen zur 
Auszahlung kommen. 

Zunahme der Jahl der Wechſelproteſte 

Die Zahl der Wechſelproteſte im Lodger Gerichts⸗ 
bezirk hal ſich im Laufe des Monats März beträchtlid) 
erhöht, und zwar wertmäßig um mehr als eine Million 
Zloth, In der Verſchtszelt wurden allein in Lodz insge⸗ 
Jam 28549 Infändifche Wechſel Im Werte von 3 DIL. 
031 200,31 Zl, und 5 ausländiſche Wechſol auf 3 5445, 0 Il. 
proteſtlert. Im Februar waren nur 19 608 Inlands⸗ 
wechlel für 2199 615,08 31, und 7 Auslandswechſel im 
Werte von 7094,77 31. zu Proteſt gegangen. Die Zahl 
der proteſtierten Mechſel im geſamten Lodger Gerichts 
bezirk betrug im März 32 414 auf 3 430 520,71 Z., im 
Februar dagegen 22278 für 2 415 926,99 Zl. 


Vor einer Sentung des Strompreiſes? 

In der letzten Verwaltungsfißung bes Lodzer Elek⸗ 
trigitätswerhes beantragte VBigeſtabtpräſident A. Walozan 
bei der Beſprechung des Jahresberſchtes die Senkung des 
Strompreifes. Präſes Skulfki erklärte hierauf, daß dieſe 
Angelegenheit erſt Gegenſtand eingehender Studien fein 
müſſe, weshalb man darüber erſt in der nächſten Verxwal⸗ 
lungsſitzung debattieren wolle. 


Dre IN [0DZ__ 


zu den stadtratwahlen in der 
Codzer Umgegend 


a. Wie berichtet, wurden u. g. Stadtralwahlen in 
den Städten Ruda Babianicka, Tus zy n, Ale⸗ 
zandrow und Konſtantynow ausgeſchrieben. 
Run hat die Lodzer Kreisſtaroſtei die Ausführungsvor⸗ 
ſchriſten zu dieſen Wahlen bekanntgegeben. Diefer Ver⸗ 
öffentlichung zufolge müffen die Mahlvorbereitungen in 
nachſtehenden Zeitpunkten getroffen werden; 

Am 10. April; Uebergabe der Mählerliften un die 
Borfigenden der Wahlbezirkskommiſſionen. Die Mühe 
ee werden vom 12. bis 16. April zur Durchſicht aus⸗ 
iegen, 

Bis zum 16, April müſſen die Kandidatenliſten ein⸗ 
gereicht werden. 

Bis gen 22. April werden die Liſten von den Be⸗ 
zirkswahlkommiſſionen geprüft. Bis zu dieſem Zeit 
punkt müffen auch die ſeſtgeſtellten Mängel in den Kan, 
didatenliſten befeitigt werden. Zu derſelben Zelt — bis 
zum 21. April — müffen die Beſchwerden übergangener 
Wähler erledigt fein. 5 

Am 23, und 24. April liegen die ergänzten Wähler ⸗ 
liſten erneut aus, 8 

Am 25, April geht der Termin für die Aumeldung 
von Verheſſexüngen in den Kandidatenliſten zu Ende. 
Am 27. April erfolgt die Bekanntmachung ber amtlich 
beftätigten Kandidatenliften, am 30. April finden die 
Wahlen ſtatt. 5 

Die Geibftverwallungswahlen in den Städten To; 
ma cho w, Babianice und Peolrikau finden, 
wie bekannt, früher ſtatt. Dort find die Wahlvorbexei! 
lungen ſchon weiter vorgeſchritten. So ift z. B. ſchon 
bekannt, welche Parteien ſich im Wahlkampf meſſen wer⸗ 
day. In Radomſho, Konſecnol, Belchalow, Suleſom, 
ae werden ebenfalls in Kürze Stadtratmahlen. ftatt- 
inden, 


Meldet Bilegefiellen! Gemährt einem bedürftigen deut, 
ſchen Kinde Gaſtſreundſchaſt in eurem Haufe und helft fo, 
unferen Nachwuchs zu fördern! 


Beratungen der Textilarbeiter 
über das neue Sammelabkommen 
a. Geſtern ſanden einleitende Beratungen der Ter⸗ 
tilarbeiterverbände über den Abſchluß eines neuen 
Sammelabnommens ſtatt. Die Teilnehmer der Sitzung 
ſtellten ſeſt, daß das gegenwärtig verpflichtende Abkon 
men wohl die Lohnſrage regle, aber große Mängel aufs 
weiſe betreffs der Koßſgahl der Bedienungsmannfcafs 
ten, der Eulſchädigung für Waxtegeſt, der Möchte der Ar⸗ 
beiterdelenierten u. g. m. Dieſe Mängel wirken ſſch he 
ſonders ſchädlich in den Gpinnereien, Uppreturem und 
Färbereien aus, wo die Unternehmer durch Redugierung 
der Belegſchaft Einſparungen vornehmen. 


800 neue Rundfunßzteilnehmer 
d. Die Zahl der Lodzer Nundfunkteilnehmer iſt im 
Zaufe des Mürz um meitere 800 geftiegen. Am 1. März 
zählte man 46794 Teilnehmer, im Taufe des vergatts 
genen Monats kamen 1436 neue Teilnehmer hinzu, 628 


ließen ſich ſtreichen, ſo daß Lodz am 1. Apr 47002 
Rundfunkteilnehmer befaß. 
* . 
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? ten in willkürliche Teile zerlegten 
Dfterfprit Sobald man den Anfang gefunden hat, Tert man 
die einzelnen Teile Se) Aeberſpringen von je zwel , "nsitten 
in Uhrzeigerrichtung zuſammen. 
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Auflöſung des geſtrigen Oſterkreuzworträtſels 
Waagerechte 1. Salz, 5, Fint, 8. Gold, 9. Tarn, 11. 
Ball, 12. Amt, 13. Berlin, 14. Gin, 15. Maſfglöckchen, 18. Kern, 
19. 23, Em, 2: 27. Ende, 29, au 30. 
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Ein Gerichtsurteil zur Buchführung 
Das Oberſte Verwaltungsgericht hat entſchieden, 
daß die nicht chronologiſch vorgenommene Eintragung 
non Poſten im Journal genügender Grund ift, um die 
Buchführung als nicht regelrecht anzusprechen, auch dann, 
wenn die aus Perſehen ausgelaffenen Poſten am Ende 
des Monats nachgetragen worden ſind. (Nr. 116236). 


en f 
Schon 6000 Beſucher des Pilfudfki-Mufeums 
Seit der Eröffnung des Marſchall Pilfubfki-Mufeums 
in Lodz wurde dieſe Gedenkſtätte bisher von 5969 Per⸗ 
fonen befugt. Bis Januar war der Eintritt in das Pil⸗ 
ubſki⸗Muſeum frei, ſetzt wird eine kleine Eintrittsge⸗ 
führ erhoben. 


Die n e der Lodzer Stadtverwaltung 

gibt bekannt, daß vom 1. April alle mit der allgemeinen 

Militärdſenſtpflicht verbundenen Angelegenheiten gemäß 

der miniſterſellen Verordnung von der Stabtftaroftei der 

Stadtperwaltung übergeben wurden. Die e Mix 
e 


8 befindet ſich in der Koseiusgko⸗Allee 19 
und iſt von 10 bis 13 Uhr tätig. 
Perfönliches. Stadtpräſident Kwapinſtzi hat ſich ge» 


tern nach Warſchau begeben, um dort wegen der Zuer⸗ 
teilung von Krediten für die Safſonarbeiten in Lodz vor⸗ 
stellig u werden. Der Stadfpräfident wird von dem 
Itello, Stabtpräfibenten A. Walczak vertreten, 

a. Vom Schnellgericht. Die Katarzyna Szymezak, 
Wamelfkaftr. 14, ließ ein Wohnhaus, Schuppen und Kam⸗ 
mern bauen, ohne ſich um einen Plan zu bemühen, Die 
Staroftei verurteilte fie wegen wilden Bauens zu 5 Wo, 
chen e Haft. — Leon Greizer, ohne ltän⸗ 
digen Wohnork, hielt in der Napiorkomfkiftta e Buße 
gänger an, die er mit einem Revolver bedrohte. Greizer 
hat keinen Waffenſchein. Die i wurde beſchlag⸗ 
nahmt. Grelger, der zu feiner Entſchuldigung anführte, 
hetrunken geweſen zu fein, erhielt 10 Tage Haft. 


Die Nachbarin halbtot geſchlagen 


a. Im Dorfe Zarnowice, Kreis Sieradz, lam es 
zwiſchen den Nachbarinnen Marianna Kubik und Sofefa 
Budziarek zu einem Streit, da die Buben der beiden 
Frauen einander in die Haare, N waren. Die ers 
Alente Budziarek ſchlug die Kubiß ins Geſſcht und kratzte 
ie, Die Kubik ergriff darauf einen Spaten und ſchlug 
hn der Widerſacherin über den Kopf. Die Frau erlitt 
einen Schädelbruch. Durch einen zweiten Schlag mit 
dem Spaten wurde ihr der rechte Oberarm gebrochen. Sie 
wurde in bedenklichem Zuſtande ins Krankenhaus ein⸗ 
geliefert, Die Kubin würde feſtgenommen. 


d. 27 bd wegen Handels ohne Patent. 
Vor dem 18 0 Bezirksgericht hatten ſich 27 Perſonen 
wegen, Handels ohne Patent zu verantworten. Alle. 
Angeklagten wurden zu ern in Höhe des viere 
ne Wertes der 105 ente nerurleilt, Unabhängig bar 
1 9 dem Skaatsſchatz die Patentgebühren zuge⸗ 
prochen, 

a. Am Stallbrand waren bie Beſitzer ſelbſt ſchuld. 
In der vorigen Woche brannte, wie berichtet, in der 
Kilinſhkiſtr. 70 ein 50 88 nieder, in dem 8: Pferde 
den Tob fanden. Der Tlerſchutzverein veranlaßte eine 
Untexſuchung, die ergab, daß die Schuld an dem Brand 
die Bofiker, Moſes Kiſal, Kegielnjanaſtr. 38, und Wla⸗ 
dyſlaw Pilcek, Kilinfkiftr, 79, felbft tragen. Die beiden 
gingen des öfteren mit offenem Licht in den Stall. Sie 
wurden geſtein wegen der Außerachtlaſſung der Brand: 
verhültungevorſchleſten vom Statofteigericht zu je 2 Wo, 
chen Haft verurteilt, 


Deutfcher Schul- 
95 u Bildungsverein 


Sonntag, den 16, April im Süngerhaus 
Lichtbildervortrag 
WM. H. von Roy Quadendork 
„Rätſel um Afrika” 


M. 9, von Roy Zuadendorf lebte 14 Jahre vor 
und nach dem Kriege im Herzen Afrikas, 

18 mal querte der Pielerſahrene auf großer 
Fahrt den Aequator, ein echter, noch heute aktiver Ko» 
lonialpionter und einer ber 1 die ſich die⸗ 
fen Ehrentitel durch vollen Einſatz der eigenen Perfon 
und eſganer Mittel verdſenlen. 


a. Von der Straßenbahn e In der Rzgow⸗ 
ſliaſtraße 71 verunglückte der. Kriegsindalide Stefan 
Omezarz, Mochnackiftr, ) wohnhaft, Beſizer eines Zei⸗ 
tungskiosks. Owezarg, der aus einer Straßenbahn pe 
ider war, überſchritt die Straße und gerlet unter die 
Räder einer aus der entgegengeſfetzten 1 5 kommen- 
den Straßenbahn. Er frug einen Schädelbruch und an⸗ 
dere ſchwere Körperverletzungen davon. Der Mann 


wurde in ſehr ernſtem Zuſtande ins Krankenhaus über⸗ 


geführt. Der Zugführer trägt an dem Unglücksfall keine 
Schuld. 


d. In der Limanomſiſtraße geriet der 2jäprige Staniſlaw 


Spmanjti, wohnhaft Limongzwſtftr. 165, unter einen Wagen. 
Er trug einen Beinbruch und allgemeine Körperverletungen 
avon. 

Der jährige Radfahrer Wilhelm. Bittner aus Muba- 
Pabioniefa wurde an der Ecke der Pabianichh und Sanoekaſir. 
von einem Wagen umgeriſſen. Er brach einen Arm. 


d. Ecke Koseiuszlo.Alles und Andezejoſtr. wurde der 52. 


jährige Tadeu, palſewieg, wohnhaft Julſanowſlaſtr, 8, von 
en Taxi des Staniflaw Bronieefi überfahren. Der Mann. 
rug ſchwere Kötperverletungen davon und wurde in ein 
Krantenbaus übergeführt. 


Unlere Jugend ift unfere Zukunft! 


„Freie Preſſe“ — Freſtag, den 7. April 1939, 


auf die 


5% Luftschutzanleihe 


ausgestattet mit Auslosungsrecht, 


sowie auf die 


» Bons des 


3 


nehmen wir zu den amtlichen Bedingungen entgegen. 


Deutsche Genossenschaftsbank in Polen 


Aktiengesellschaft 
Ködz, Aleje Kosciuszki Nr. 47 


Denken Sie daran: 
Salſonſchluß im „Thalia“! 


Am 2. Oſterfelertag wird umpiderruflich zum letzte 
und als Schlußvoyſtellung der diesjährigen „Thalia“ Ton 
das Luſtſpiel „.. Vater fein dagegen fehr!“ geſpielt. 

Es werden wieder Monate vergehn, big die Loder deutſche 
Bühne ihre Arbeit erneut aufnehmen wird. Dieſen letzten 
Sheatevabend in der ſehigen Saſſon ſollte ſich darum niemand 
entgehen laſſen, um fo mehr, als es ſich um ein Stück handelt, 
das beſtimmt einem jeben gefallen wird, Heiter und frisch 
rollt es über die Bühne und reißt mit feinem ulkigen Ger 
schehen, mit dom flotten Tempo alles zu unbändigen Heſter⸗ 
leltsausbrüchen mit. Hie bisherigen Abende mit „.. Vater 
ſein dagegen fehr!” erfreuten ſich eines ganz beſonderen Vol 
falls, der deutlich ertennen ef, daß dleſe Komödie allen aus 
nehmend gut aeflel, 

Am 2. Oſtertag alſo bin zu „. Voter fein dagegen ſehr ! 
Nach Schluß der Vorſtellung wird den Veſuchern Gelegen helt 
gegeben ſein, ſich von den Harſtellern mit einem frohen Bei. 
ſammenſein zu verabſchſeden. 

Karten find (von 75 Groſchen bis 3 SL) im Vorverkauf 
bei A. Schwalm, Petrſtauer 150, Tol. 177.80. erhältlich. 


„ d. Mit zerlaſſener Butter verbrüht. In der Wohnung 
ihrer Eltern, Wisnſowaſtr. 4, ae dis Ajährige Stoniſtawa 
Kolodgieſczyk einen Topf mit zerlaſſener Butter über ſich aus. 
Die Reitungsbereifhaft erwies dem Kinde Hilfe. 


a. Kindesleiche aufgefunden. Der Wärter bes Hauſes 
Drewnozpfkaſtr. 32, Woſclech Czerwinfti, fand am früben Mor⸗ 
gen die Leiche eines etwa 3 Monate alten Findeg. Er machte 
von dem Fund der Polizei Mitteilung, 


— . D— 
Kirchliches 


Oſterfeſtgottespienſt mit dem Scheſblerſchen Orcheſter, Here 
Poftor Or. E. Dietrich ſchreittt uns: Oſtern — Auferſtahung! 
Da findet ſich die ganze Gemeinde zum Lob und Preis Gottes 
in feinem Hauſe zuſommen. Nicht nur die Stimmen der 
Menſchen, auch die Inſtrumente wollen nicht fehlen, wenn es 
Alk, Gott die Ehre zu geben. In dieſam Dienfte fleht auch der 
Oſterfeſtgottes dien, ft, der um 8 Uhr früb in der St. Jobannls⸗ 
lirche beginnt. ie muſſraliſche Ausgestaltung dosſelben hat 
das Scheſblerſche Orcheſter übernommen. Wir werden folgende 
Muſitwerle hören: J. „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre“ 
von Beethoven; 2, Das große Halleluſa von Händel, 3. Das 
Alinlederläniſche Dantgebet, „Wir treten zum Beten“ von, 
Valerius. Die Gemeinde iſt zu dieſem Goktesdienſt auf das 
berzlichſte eingeladen. Beſonders ſei auch die Jugend auf 
dieſen Gottewdienst Dingerwiefen, da am erſten (Feiertag kein 
beſonderer Jugendgottesdienſt ſtattfindet. 


Abendmahlogottesdienſt in Karolew. Herr Paſtor Or, 
E. Oletrich ſchrelbt uns; Heute um 10,30 Ahr findet in Karo“ 
lam ein Gottesdienſt mit hell. Abendmahl ftatt, wozu die Ge. 
meinde herzlichſt eingeladen iſt. Die Beichte beginnt um 
10 Abr. Ain 3 Ahr nachmittags findet in Karolew noch ein 
Gottesdienſt ſtatt, und Möge um die Zeit der Sterbeſtunde 
Ebriſti. Die Gemeinde iſt auch zu dieſem Gottesdienſt herz ⸗ 
licht eingeladen. — 


Feiern Im Epangeliſchen Walſenhaus und Greiſenhelm zu 
St. Erinſtatſa. Herk Paſtor ©, Schopler ſchreibt uns: Wie 
alle chriſtlichen Häuſer, ſtehen auch die Anſtalten der Näceſten. 
liebe im Zeichen der großen Feſctage. Die traditionelle Feier, 
die die nächſten Gönner und Freunde der Arftalten mie den 
Inſaſſen zu vereinigen pflege, findet heute ſtatt, und zwar im 
Evangeliſchen Walfenbaus um 5 Ahr nachm, und im Greiſen⸗ 
heim der Gemeinde, ebenfalls Pomoenaſtr. 40, um 346 Ahr 
nachm. Hierzu wird freundlich eingela 


Briefe an uns 

r die hier veröſſentlichten Zuſchriften ub, 

wir nur die Be Fi Abcrhehmen 
Hochherzige Spende 


„„Am das Andenken ihres unvergeplichen Gatten, des Herrn. 
Kirhenrats Theodor Steigert, zu ehren, ſpendete Frau Olga 


Slelgert für wobltätige Iwecke 700 IL, und var: 


für die 


Allergemſten der St. Johannisgemeinde 100 Zl., fi den 
Jungſrauenverein 100 I., für das Greiſenbeim 100 für 
den Sünglingeverein der Johannisgemeinde 100 für 
dme, Konfirmanden 400 Il, für das evongeliſche Waſſenhaus 


100 31, für die 2. Kinderbewahranftalt des chrſſtl, Wohltärig⸗ 


keitswereins (Zwirtiftr.) 100 Zl. 

Im Namen der bodachten Zuſtitutlonen ſpreche ich der 
hochvevehrten Spenderin den allerinnigſten Dank aus. Möge 
Gottes reichſter Segen auf der edlen Wohlkäterin ruhen. und 
möge der Herr in dem ſchiweren Verlufl, der fie getroffen hat, 
Sroft und Quell des Friedens werden. Senior Paitor Piereſch⸗ 


Zeichnungen 


Lufischutzes 


Für verſchämte Arme, 

Herr Senior Paſtor Dietrih fhreibt ung: Durch Gottes 
Gnade konnte, dank der Opferwillſgreit unſerer Toben Ber 
meinbeglieber, die Oſterſpeifüng auch in dieſem Jahre durch ⸗ 
geführt werden. Nun ſtebe ich noch vor einer kleinen Auf, 5 
Jun Karſounabend follen verſchänte Arme, welche fel in 
augen Verbältniſſen gelebt babe ine Oſterfreude erhalten, 
wie dies auch im voylgen Jahre all war. Herzlich dank. 
bar ware ich, wenn einige Gemeindeglieder, die gerade fiir 
olchs Arme Intereſſe habon, mir etwas beffen wollten. — 
Laſſot uns Girtes tun und nicht müde werben. 7 


. AA 22 e— 
Ankündigungen 


Der Stanlewfti-Zirkus iſt mit einem Sonderzug in Lo 
eingetroffen und bat feine Zelte in der Koseiuaßto⸗ Allee 5 
aufgefhlagen. Des gegenwärtige augerleſene Programm wird 
nie feinen ablreichen Aktroktlonen alles bisher Dogeweſone in 
den Schatten ſtellen. An der se: eine Gruppe breffierter 

wen. eine 15 Perſonen ſtarke Marollanergruppe Llazesd, 
das Spanſerpaar Alamar und Carmen, dle ee e 
Bari-Balev, neus Dreſſur von Pferden und Hunden, die vom 
polulſchen Rundfunk ber bekannten muſtkolſſchen Clown Din- 
Don ſowie viele andere Keberraſchungen. Die Eröffnungsvor⸗ 
ſcellung findet am Sonntag, den d, d. M. um 4,15 nachm. und 
,I Abr abends ſtatt. 


Unpolitiſches aus Holen 


Das Ende einer Familientragödie 


Unweit des Dorfes Terebno, Kreis Jaroſlau, 
wurde auf dem Gemeindeweg der Volksſchüllehrer Dor 
miniß Nomicki aus Radawa von Mieeczyſlaw Laſota erı 
ſchoſſen, worauf der Täter ſich der aaa ſtellte. 

Vor einigen Wochen hatte Nowieki mit einer Jungen 
hübſchen Frau fein Haus in unbekannter Richtung vers 
laſſen. Nach einiger Zeit kehrte er zurück und meldete 
die Frau als feine Ehefrau Anna im Gemeindeamt an. 
Wie ſich ſedoch herausſtellte, hieß die Frau in Wirklich 
heit Adela Laſota. Der Lehrer wurde wegen Urkunden⸗ 
ſälſchung zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt, Adela La⸗ 
fota hakle feinerzeit den Kaufmann 1 DEDLLERIN der 
gleich nach der Hochzeit zu Militärdienſtübungen einbe⸗ 
rufen wurde, In dieſer Zeit wurde feine Frau die Ge» 
liebte Nowlekis und gog ganz in das Lehrerhaus. Als 
der Ehemann nach Haus zurückkehrte, mußte er feftftel« 
len, daß feine Frau ihn verlaſſen hatte, worauf er fich 
nach Radawa zu Nowicht begab und die Frau auch dazu 
brachte, zu ihm zurückzukehren. Nach kürzer Zeit ver 
ließ fie Ihn wieder, und der Eheman holte fie wieder 
heim: Die Komödie wiederholte ſich einigemal, bis bie 

rau ſchließlich ihr Verhältnis zu dem Lehrer endgültig 
töfte, Als jedoch nach einiger Zeit Frau Laſotg wieder 
ihren Ehemann verlieh, begab ſich Laſola nad) Terabna, 
wo er den Nowieki auflauerte und ihn nach einer Aus 
einanderſetzung erſchoß. 


Blutige Banditenverfolgung 


Auf der Chauffee Radzyn—Stor ſtieß die Polizet auf 
das wegen Naubüberfalles langgeſuchte Brüderpaax Ste 
fan und Jozef Mroczek aus dein Dorfe Teleba. Bei der 
Verfolgung machte die Polizei von der Schußwaffe Ge⸗ 
brauch, wobei Steſan Mroczek verwundet und feſtgenom⸗ 
men wurde, während ſein Bruder entkam. 


Wahnſinniger erſchlug ſeine Familie 

Ein erſchütternder Vorfall ereignete ſich in Hryniawa 
in der Huzulei, ufo ein gewiſſer Mikolal Szykman in 
einem Tobfuchtsanfall die Axt packte und ſeiner Frau 
und ſeiner Schwiegertochter den Kopf ſpaltete. In dem 
Augenblick betrat der Sohn Szylmaus, Waſyl, die Mohr 
nung, der die Nachbarn zur Hilfe rief. Während eines 
ſchweren Kampfes zwischen den Bauern und dem Tollwil⸗ 
ligen, der mit der Axt um ſich ſchlug, wurde ein Nachbar, 
Marodezak, mit der Axt im Geſicht verleßt. Darauf 
ſchlug er in Verteidigung ſeines Lebens mit einem Rad 
Szylman auf den Kopf, jo daß dieſer tot zufammenbrach. 
Sayfman halte bereits feit längerer Zeit Anzeichen der 
Geiſteskranlheit verraten 


Bereitet einem kleinen Gafte erholſame und fröhliche 

Ferlenwochen! Freiſtellen nehmen die Vertrauensleute 

und die Beauftragten des Deutichen Wohlfahrtsdienftes 
entgegen! 
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PORT IPRRIESSIE 


Balechi — der einzige Lodzer 


die borolympische Auswahl der polnichen Fußballer 


pn, Der Verbandskapitän des Polniſchen Fußball 
perbandes Kaluza hat eine Liſte von insgeſamt 27 Spie, 
lern aus 16 Klubs aufgeſtellt, die zur fog. vorolympiſchen 
Auswahl gehören. Es find dies? die Torwarte — 
Madeſſki Fa en rugala (Acts), Rudniek! (War⸗ 
szamianka) und Jankowiak (Warta); die Verteidi⸗ 
ner — Galecki (gc), Szezepaniaß (Polonia), 
Bemza (Ruch), Duſik (a en ofen, Piontek (Garbar⸗ 
nia) die Läufer — Nytz (Polonia), Dytko (Domb) Su: 
mara (Pogon), Bentkowſki (AKs), Danielak (Warta) und 
Bukowiki (Smigly, Wilna) ſowie die Stürmer — 
Piece 1 (Raprzud), Piontek und Woſtal (Ac), Wilimow⸗ 
al und Wodarz (Ruch), Habowſki (Jungk), Gendera 
(Warta), Putel und Pochoßin (Ag), Cebulg (Slonfk), 
Schreier (Warta) und Mlynarek (Cracovig). Dieſe Spie: 
ler ſollen bei der Feſtſetzung der Ländermannſchaften in 
erſter Linie in Betracht gezogen werden. Die Kapitäne 
der einzelnen Bezirksverbände hoben daher den Auftrag 
erhalten, die Form dieſer Spieler genau zu beobachten. 
Unabhängig davon können auf Antrag der Bezirkeſiah pi⸗ 
täne auch andere Spieler in die Lifte der Repräſentalv⸗ 
Auswahl einbezogen werden. 


Viel beachtet wird, daß in dieſer Liſte der ausge 


eichnete Czenſtochauer Torwart Krzyk (Brygada) 
fehl, ber im Länderſpiel gegen Frankreich feine Feuer⸗ 
probe beſtanden hat. 


* 


Zwecks Vorbereitung der polniſchen Fußball⸗Aus⸗ 
wahlelf werden noch im April zwei Trainingsſpiele zweier 
Auswahlmannſchaften ftattfinden. So wird am 19. April 
in Krakau die erſte Auswahlelf gegen bie Krakauer 
Städtemannſchaſt antreten und am 23. April eine zweite 
Auswahl gegen die Mannſchaft des Kohlenbechens, Die 
Zuſammenſetzung der 1. Auswahl wird auf Grund der 
Ligaſpiele zu Oſtern erfolgen, während von den weiteren 
2iga:Spielen die Zuſammenſetzung der zweiten Manns 
ſchaft abhängig iſt. 

Das drilte Probefpiel ſoll am 10. Mai ſtattfinden. 
Falls für dieſen Zeitpunkt kein ausländiſcher Gegner zur 
Stelle fein follte, dann wird am 10, Mai in Radom ein 
Mettfpiel der A Auswahlmannſchaft gegen die B⸗Mann⸗ 
ſchaft ftattfinden. Diefe Maßnahmen haben jur Aufgabe, 
Polens Fußballer für die nächſten Länderſpiele, u. zw. am 
27, Mai gegen Belgien, am 4. Juni gegen bie 
Schweiz und Bulgarien in Form zu bringen, 


Ruda Pabianicka ohne Fußballplat; 


pn, Auf Anordnung des Bürgermeliters von Ruda ⸗ 
Pabfanicka iſt der bisherige einzige Fußballplaß von 
Rußa geſperrt worden. Es ſollen dort Erdarbeiten durch. 
geführt werden. Für die 3 Rudaer B⸗Klaſſemannſchaften 
iſt dieſe Eutſcheidung ein ſchwerer Schlag. Die Verwal 
tung des Bezirksſußballverbandes wie auch das Amt für 
körperlſche Ertüchtigung haben bereits Schritte unter⸗ 
nommen, um eine Zurüchziehung der Maßnahme des 
Bürgermeifters durchzuſetzen. 


Polonia zum Jubiläumsturnier des LAG 

eingeladen 

es. Nach der Abf von Wiſla hat die Leitung des 

DRS ſich an die Warſchauer Polonſa gewandt und dleſe 
für was Yubiläumsfuhbaltturnier eingeladen. das unter 
Teilnahme von Warta, UT und Ls am 3. und 4. Juni 
in Lodz zur Durchführung gelangt. 
Bielitz und Königshütte Mannſchaftsmeiſter 

Die Endtämpfe im Geräteturnen des Kreiſes II der DT, 


Bei den dieſer Tage in Pleß und Chorzow durchge⸗ 
führten Endrämpfen zur Mannſchaftsmeiſterſchaft im Ge. 
räteturnen konnte der Bielit⸗Bialaer Turnverein deny, 
Endfteg im Mannſchaftskanpf der Turnerinnen ſicher⸗ 
ſtellen, währen der M. T. V. Königshütte alle anderen 
Rampfe mit Erfolg durchſtand. 

s Ergebnis der Endkämpfe war folgendes; Tur ⸗ 
ner Mittelftufe: 1. M. T. V. Königshlitte 47 
Punkte, 2. Bieliß⸗Blalger T. V. 406 Punkte. — Turner 
Unteritufe: 1. M. T. V. Königshütte 455 Punkte, 
2. T. u. Sp. Verein Pleß 415 Punkte. — Turnerin 
nen: 1. Vieliß⸗Bialaer T. V. 442 Punkte. 2. M. T. V. 
Königshütte 441 Punkte. — Jungturner: 1. M. T. 
V. Königshütte 450 Punkte, 2. Bfelit⸗Bialger T. V. 
419 Punkte. 


Warſchauer Boxer in Bayern 


Am 18. und 20. Mai trägt eine Warſchauer 
boxauswahl zwei Kämpſe in Bayern aus. Die 
en der Mannſchaft iſt wie folgt ſeſtgelegt wo 
Rothole, Soblowlak, Czortek, Kowalfki, Kolezynſtl, 
lewfki, Cendlak und Archacli. 


Anerkennung für die organisation 
der $IS-Rämpfe in Jakopane 


Wie die PAT meldet, hat die Leitung der Inter⸗ 
nalionalen Schi⸗Föderatlon in einem Rundſchreiben an 
alle Verbände mit Anerkennung die organiſatoriſchen Leis 
ſtungen des Polniſchen Schi⸗Verbandes unterstrichen, 
welchem es trotz der ſchwierſgen atmoſphäriſchen Verh 
ulſſe gelungen jel, das geſamte Programm durchzuführen, 
ohne daß das sportliche Niveau der einzelnen Welle 
werbe ligendwie gelitten hätte. Die Leitung der BIS 
ſpreche daher dem Polniſchen Verband Dank für die ine 
ſtergültige Arbeit aus, 


Mir 


Polen fucht einen Tennislehrer 


Der irländiihe Tennislehrer Burke, der vom Pol⸗ 
liſchen Lawn⸗Tennisverbard zum Traiſſer der polnischen 
Spiele verpflichtet werden ſollte, hat abgeſagt. Der Pol⸗ 
nice Tennisverband hat ſich darauf an einen in London 
wohnenden polniſchen Tennislehrer mit dem Auftrag ner 
wandt, einen der gegenwärtig am Londoner Turner teile 
nehmenden Tennfslehrer zu verpflichten. 


nuslein fiegt in condon 


Das Internationale Berufsipielerturnier im Tennis 
in London endete, wie nicht anders zu erwarten war, mit 
einem überlegenen Sieg Hans Nühleins, Der Nllpnber⸗ 
ger ſchlug Tilden 672, 6:4 und belegte unbeſtegt den 1. 
Pla. Namillon a) bezwang den Engländer 
Maskell 6:1, 7:5. Die Endplacierung iſt folgende: 

4. Nüß lein (Deutihland), 2. Stöffen (usa), 
3. Coche t. (Frankreich), 4. Tilden (USW, 5. Ras 
millon (Frantreich!]. 


Vor dem fongreß der IBU 


Am 30. April beginnt in Genf der 29. Kongreß der 
Internationalen Box Unlon, Außer der Fortſethung der 
Beſprechungen mit England wird dieſer Kongreß ſich vor 
allem mit zwei bedeutenden Vorſchlägen Italiens beſaſſen 
müllfen: Italien ſchlägt nämlich vor, für alle Gewichts ⸗ 
klaſſen Rangliſten zu ſchaſſen, die alle 2 Monate von 
der Ju auf Grund der neueſten Ergehniſſe verbeſſert 
werden. Die 5 Beſten der Rangliste haben das Recht, 
den Europameister herauszufordern. Wenn ein Titel 
frei wird, dann ſoll der neue Meiſter von den 4 beften 
diefer Gewichtsklaſſe ſeſtgeſtellt werden, indem nach den 
erſten 2 Ausſcheidungskämpfen die Sieger gegeneinander 
um den Meiſtertitel boxen. 


$ußball-Allerlei 


pn. Da ber UT-Rlak noch nicht volllommen in Ord,⸗ 
nung iſt, wird das A⸗Klaſſeſpiel Unjon⸗Touring gegen 
Wachen am erſten Oſterfeerkag auf dem KS⸗Platz um 
16 Uhr ſtattfinden. Das A⸗Klaſſeſpfel Was—aledno⸗ 
ezone findet gleichſaus am 1. Feiertag auf dem MAE- 
Platz um 11 Uhr ſtatt. 


* 
pn. Für den A- Klaſſetampf Burza—Solol (Pabia. 
nice), der in Pabianice ſtattfindet, hat der Spiel⸗ und 
Dikipfinarauefhuf ſogar 2 Delegierte beſtimmt, da es bei 
dieſem Kampf alljährlich zu wüten Ausſchreitungen ge 
kommen ift, 


* 

cs. Zum Schiederſchler für den Lieg,Kampf Ur. 
Mila, der am 16. April in Lodz ſtattfindet, iſt Herr 
Konieczla beſtimmt worden. 


Kurzmeldungen 


Gdingen hat ſich bereit ertlärt, die mitteleuropäi» 
ſchen Tennismeiſterſchaflen und Polens Internationale 
Tennismeiſterſchaften durchzuführen. 

Bei dem internationalen Korreſpondenz⸗Wettſchießen 
um den Preis der Deulſchen Neichsbahn konnte die pol⸗ 
niſche Mannschaft Kadra (Rembertow) 2956 Punkte ers 
zielen und damit in der Geſamlwerſung die Führung bei. 
behalten. Das beſte Einzelerzebnis erzielte Dr. Jurek 
mit 595 Punkten von 600 möglſchen. 

Vom 24. April bis zum 8. Ma wird in Warſchau ein 
vorolympiſches Tralningslager der Leichlalhletinnen ſtatt⸗ 
jinden, an dem 20 Sportlerinnen teilnehmen werden. 

03. Die belannte Lodger Leichtathletin Som- 
cgewſta (ach), die den Polenrekord im Weſtſprung 
halt, wird am 2. Feiertag mit dem früheren Leiter ber 
Leichtathletit⸗Seltion von JKcß, Nowak, getraut. 


we 


dem Kaufmann zu sagen hat: 


ten. Ich mache die Menschen froher, lustiger. 
wegen schmückt 
Schränke und holt Neues, Luftiges hervor. 
wird für mich geputzt, gefegt und Geld gezählt, Es gibt 
ja soviel anzuschaffen! 
schon Ihre Frühlingsanzeigen für die „Freie Presse“ 
fertig? 
bei Ihrem Frühlingsgeschäft!“ 


Die Ostersusgabe der „Freien Presse“ 
Sonnabend früh und wird bei den Lesern drei Tage aus- 
liegen, daher vorzügliche Insertions-Gelegenheit. 
Anzeigen-Annahme bis Freitag, 8 Uhr abend“ 


Mi. 97 
Aus der Amgegend 
Laßt 
Großbrand durch Oſterſchießen 
a. Im Orte Widawa, Kreis Laſk, verurſachten 


zwei Knaben, der 7jährige Wladyſlaw Urbanſki und ber 
8 Jahre alte Henryk Berlinſtzi, einen Großbrand. Die Jun⸗ 
gen vergnügten ſich mit Oſterſchleßen. Sie brachten in 
einem Schlüſſel Schwefelladungen an einer Scheunens 
wand zur Explofion. Die Scheune fing Feuer, das ſich 
mit ungeheurer Geſchwindigkeit auf 5 weitere Gehöfte 
ausbreitete. Dank der auföpfexungsvollen Arbeit ber 
Feuerwehren aus Laſk, Zdunſka Wolg und den Dorf⸗ 
wehren der Umgegend gelang es, drei Wohnhäuſer diefer 
Anweſen zu retten. Es verbrannten insgeſamt 6 Scheu⸗ 
nen, 9 Ställe und 3 Wohnhäuſer mit fotem Inventar, 
Der Brandſchaden beträgt 40 000 Zloty. 


Horn Kl 


Pedanterie des Aerzens 

+ Der Pedant: das iſt jenen Menſch, den ein Släub⸗ 
chen auf dem Aermel, ein Bild, das nicht gang gerade 
hängt, ja ſede noch fo beſcheidene Abweichung von der, 
gewohnten, ſeſt umgirßelten Ordnung der Dinge gu me 
lancholiſchem Kopfſchütteln oder zu polterndem Dre iu, 
ſchlagen treibt. Je nach feinem Temperament. Denn 
auch die Temperamente der Pedanten ſind verſchieden. 

Die Ordnung, die 0 die Regelmäßigkeit 
in ihrer höchſten Potenz, das iſt der Fetiſch, an den fie 
ihr Herz gehängt haben, und das gibt ihrer Pedanterle 
das Siill-Berttäim e und Unbeholſen⸗Zärtliche, das auch 
ihre Gegner milde und verſöhnlich ſiſmmt. Dieſe Per 
danten des Herzens, Nachfahren und Brüder jenes Don 
Quſchotte, der gegen Windmühlen ankämpfte, find die 
Nan Helden der Komödien, Der ewige Guerillg⸗ 
krieg, ben fie mit dem Dafein führen, und in dem fie ein 
di Schickſal zwar nur felten Sieger, aber niemals 

ie ſchmählich Unterliegenden fein 1095 hat von jeher zu 

den beliebteſten Luſtſpielthemen gehört, Das hat einen 
einfachen pſychologiſchen Grund, Der Pedant des Her⸗ 
gens, dieſer ſreundlich ſanfte Mufterknabe, iſt in ben 
Augen des Zuſchauers ein liebenswürdiger und wenig 
lebenserſahrener Tor, und nichts macht dem Zufchauer 
mehr Freude, als nun — und fei es nur im Theater oder 
Film — einer Lektion beiwohnen zu Dürfen, die das Le 
115 A „netten, wenn auch etwas wunderlichen Kerl“ 
erteilt. 

Nicht jeder Komiker ift ein „Pedant des Herzens", 
Ja, es gibt unter den Humoriſten ber deutſchen Bühne 
und des deutſchen Films nur wenige, Die fonufagen Spe. 
Bio dieſes heiteren Faches find, An ihrer Spitze 
marfchiert Heinz Rühmann, der ſetzt in dem Tobis-Film 
„Der Muftergatte“ die Titelrolle und damit eins 
der Röſtlichſten Beifpiele dieſer Herzenspedanterie ver⸗ 
körpert. 

Das Feſertagsprogramm im „Palace “] 


Vom platzauweiſer zum Filmdirektor. Bilior 
Anderſen, Milbegründer und Direktor der Gefton⸗ 
Filmgeſellſchaft, iſt in Kopenhagen geſtorben. Ander 
fen hatte eine bemerkenswerte, beinahe märchenhafte 
Laufbahn im Filmweſen genommen. Innerhalb von 
fieben Jahren ſtieg er vom Platzauweiſer in einem 
Kino zu Kopenhagen zu ſeiner führenden und maß 
gebenden Stellung auf. Immerhin iſt ihm dieſes 
„Gltlck““ auch wicht nur fo In den Schoß gefallen; ohne 
hervorragende perſchuliche Tüchtigkeſt und eine gewal⸗ 
tige Arbeitskraft hätte er es wohl kaum geſchafft, dies 
zu erreichen, 

Filmmusik als Kongreßthema. Bom 29, April 
bis zum 3. Mat tagt in ſplorenz der 4. Internalbio⸗ 
nale Muſikkongreß. Dort wird auch von der fpilm⸗ 
muſit die Rede fein, Das wichtige Thema, das in 
dieſer Beziehung zur Behandlung kommt, wurde in 
Form der Frage geſtellt: „Soll die Muſik im Film 
eine ber oder untergeordnete Rolle ſpielen?“ 

Weſtmluſterabtel als Kino, In der altehrwſlr⸗ 
digen Londoner Weſtminſterabteſ, in der die Könige, 
Heerführer und Dichter Englands ruhen, wurde in 
dieſen Tagen zum erſten Male ein Falm vorgeführt. 
Er trug den Titel „u eruſalem“, Er zeigt das 
Leben und Arbeiten der Geiſtlichen im „Bistum ge, 
ruſalem“, das guch Zypern, Syrien und rat umfaßt, 

a. Der Nachtbienft in den Apotheken. Heute haben fol, 
gende Apocheken Nachtdienſt: Kon, Place Koseſelnd 8: Cha- 
remza, Pomorſta 12; Wagner, Petrikauer 87; Zaſonezkiewſez, 
Zeromſtiego 37; Gorezynſti, Przejazd 59; Epftein, Petrllauor 
225; Szymanſti, Praenbzalniana 75. 


„Lieber Freund! 
Ich habe also wie jedes Jahr meinen Einzug gehal- 
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Geld- und Warenbörsen 


Lodzer Börse 
Lodz, den 6. April 1939. 
Verzinsliche Werte 
Abschluß Verkauf 
4½% Innere Staatsanleihe 1937 64,75 
4% Konsolidierungsanleihe 
4% Dollaranleihe 42,50 
3% Investitionsanleihe I. Em. 91,25 
dee Investitionsanleihe II. Em. 90,00 
Pfandbriefe 
5% Pfandbrf. d. St. Lodz (1933) —.— 65,75 65,50 
Bankaktien 
Bank Polski —— 12600 125,00 
Tendenz fest- 


Kauf 


— 
Warschauer Börse 
Amtliche Kurse vom 6. April 1939, 

282.10 


Amsterdam 
Berlin 
Brüssel 
enen 

‚openhagen 
Lenden 
New York 
New York Kabel 
Oele 
Paris 


Rom 
Stockholm 
Zürich 


1190 118.78 


Bank Polski 127,00 
Kohle 41,25 


Kirchliche Rachrichten 


St. Trinitalſs-Kirche. Oſtevſonntag, 6 Uhr morgens, Auf. 
beſtehungsgottesdienſt, Paſtor Wonnagar; vorm. 30“ Ahr; 
Douptgotresdienſt nobſt hl. Abendmahl, Paſtor Scheler; nach, 
mittags 2,0 Abr: Kindergottesdienſt. 2. Oſterfelertag, vorm. 
10 Abr: Gottesdienſt, Paſtor Wudel. Mittwoch, abends 
70 Ahr: Bibelſtunde, Poſtor Scheler. Armenhauslapelle, 
Narutowieza 60. Ofterfomvtag, vorm. 10 Ahr: Gotteevlenſt, 
Paſtor Harry Richter. Bethaus in Zubardz, Slerakotoſtiego 3. 

ſterſonntag, 6 Uhr morgens: Auferſtehungsgottesdienſt „ 
dor Harry Richter; vorm. 10 Kr: Gottendienft, Paſtor Wubel, 
dachi. 2 Ahr; Kindergottesdienſt. 2. Oſterſelertog, vorm, 10 
Uhr: Gotsebienft, Paſtor Schedler. Donnerstag, abends 7,30 
Abr: Blbelſtunde. Paſtor Wudel., Bethaus in Baluty, 


" Diworila 2. 2. Oſterfeiertag, vorm, 10 Ahr: Gottesdienft, Dar 


for Wannagat. Donnerstag, abends 70 Ahr: VBibelſtunde, 
Paſtor Harıy Richter. Zbroivle, Haus Grabiti. Dfterfonntag, 
motgens 6 Ahr: Auferſtehungsgottesdienſt, Paſtor Murder. 2, 
Iſterfelertag, vorm 10 Ahr: Gortesdlenſt. tor Harry 
Nichter. 82 55 elm, Piotrkowſta J. 2. Oſterfeſertag, 4,30 
Ubr; Oſterfeker im Weibl. Jugendverein. Freitag, 8 Ahr 
hbends: Jugendbund, Poaſtor Harry Richter. Dice Amtsworhe 
bat Herr Paſtor Schedler. 


St. Johannis. Kirche. (Geöffnet täglich von 7 Ahr fein bis 
Hor; 10 0 1. Oftenfeiertag, früh 6 Ahr: Gottesdlenſt, 
Paſtor Lipftl; 8 Abr: Gottssdienſt unter! wirkung des 
Schelblerſchen Orcheſters, Pastor Dr. Dielrlch: 9,0 hr: 
Beichte, 10 Ahr; . mit Kirchengeſang und 
Feier des bl. Abendmaplo, Genior Paſtor Dletrſch; nachm. 
3 pr: Kindergortespienſt, Senior Pastor Dietrich! abends 
6 Abr: Liturgiſcher Gottes dienſt, Paſtor Or. Dietrich. 2. Oſter⸗ 
folevtog, vorm, 10 Ahr; Gottesdienft, Paſtor Or. Dleteichz 
mittag 12 Ahr; Goftesdienfe in polnſſcher Sprache, Slud.“ 
theol. Meyer, Donnerstag, nachm. 5 Ahr: Prilfung der Kon. 
firmanden der 1, Abteilung, Senor Paſtor Dieteih, Sonn. 
abend, nachm. 4,30 Ahr; Beichte der Konfirmanden, Senior 
Paſtor Dietrich. 2. Dfterfeiertag, nachm. 3 Abr: Taufgottes- 
dient, Senior Paſtor Dietrich, Stademiſſlonsſag 
abends 6 Abr: Frauenbund, Aufnachme neuer 
mor Paftor Dietrſch; 8 Abr: Helferſtunde, Paſtox 
Dletrich, Sonnabend abends 8 Ahr Gebetsgemeinſchaft, Joo. 
ftor Lipſti. Neues Jugendhelm. 2. Oſterfelertag, nachm. 3,30 
uhr; Sſterfeier des Sternenbundes und der Jungſchar, Senior 
Paſtor Oletrich; abends 7 Ahr: Oſterfeler bes Jungfrauen. 
bereins,; Senior Paſtor Dietrich. Mittwoch, abends 8 Uhr: Ges 
ſangſtunde. Donnerstag, abends 8 Abr: Töchterverein: Ver. 
ſamimlung, Paſtor Dr. Vietrich. Freitag, nachm, 4 Ahr: Mad. 
bengbtellung 1, nachm. 5,30 Ahr: Mädchenabteſlung 21 8 Ahr: 
Muſitſtunde. Jünglingsperein. woch, Sonne bend, nachm, 
Abr: Knobenſcharen 1—3 Poſfor Or. Dietrich. Früheres 
Jugendheim. Dienstag, abende 7 Ahr; Männer verband, Pa. 
ſtor Dr. Dietrich. Donnerstag, 8,0 Abr: Kreis der weibl, 
Mirtelſchuljugend, Poftor Dr, Dietrich. Kulno. 1, Oſterfeſer⸗ 
tan, 10,30 Ahe: Gotteobienft mit bl. Abendmahl, Paſtor Lipſti. 
2. Oſterfeiertag, 10,30 Abr Gottesdlenſt, Paſtor Lipftt. 


St. Matthäf,Kleche. 


Paſtox.Vitar 
Poſtor Berndt. 
Don⸗ 


Jung. 
wech; 


Nee 
Kinder 


1, Oſterſelertag, 6 Ahr früh; Auf 
Aegettesdſenſt in der Krche; 9,30 Abr: Beichte; 10 Abr: 
Hdienft in der Kirche; 1130 Abr: Kindergortesdſenſt 
Kirche; 2 Abr nachm.: Oſterſeſer mik den Eltern im 
dergettesvinſt an der Limanoſpftiegoſtr. 74. 2. Oſterfel 
g. 10 Abr: Gottesdienſt ohne Feier des bl. Abendmahis in 


dar Kirche, Paſtor Schmidt,von 3 bis J ehr nachm. werden 


die Saufen vollzogen. Donnerstag, 8 Ahr abends; Gottesdienst 
eder Limonowſtſegoſte. 174. 
Gottesdlenſte in der 


Diatoniſſenhaus-⸗Ellſabeth, Kapelle, 
Palndeng 42. 


J. Oſtertag. 6 Uhr früb: Auferſtobungsgottes 


„Freie Preſſe“ — Freitag, den 7. April 1939, 


Modrzejow 22,50 

Starachowice 61,25 

Zucker 41,00 

Zyrardow 63,50 

Verzinsliche Werte 

5% Konversionsanleihe 68,50 

4% Konsolidierungsanleihe 65,50 

4½ % Innere Staatsanleihe 64,75 

4% Dollaranleihe 42,50 

3% Investitionsanleihe I. Em. 90,75, II. Em. 89,75 

4"/%/o ländliche Pfandbriefe Ser. V. 64,00 

5% Pfandbriefe der Stadt Warschau (1938) 72,72 

5% Pfandbriefe der Stadt Lodz (1933) 64,75 

5%/o Pfandbriefe der Stadt Lemberg (1933) 63,00 

4% Obligat. d. St. Warschau (1926) 8. u. 9. Em. 80,00 

Tendenz für Devisen etwas fester, prämiierte Staats- 
anleihen etwas schwächer, übrige behauptet, Pfandbriefe 
und Aktien uneinheitlich, 


Baumwollbörsen 


(In Klammern die Notierungen vom Vortage) 
New York, 5. April. (Schlußkurse): Mai 8,04 (8,01), 
Juli 7,84 (7,80), Oktober 7,53 (7,51), Dezember 7,48 (7,45), 
Januar 7,48 (7,45), März 7,54 (7,51). 
New York, 6. April. (Eröffnung): Mai 8,02 (8,01), Juli 
7,81 (7,81), Oktober 7,51 (7,51), Dezember 7,46 (7,51), Ja- 
nuar 7,45 (7,46), März 7,50 (7,51). 


Lodzer Fleischbörse 
Bichmorkt 
Motierungen vom 5. April. Preiſe für 1 g, Lebend. 
gewicht loco Markt. 8 1 
Rinder: Ochſen gut genährte a 70-83, mäßig genährte 
b 65, Kühe gut genährte a 80 85, b 72-77, Bullen gut ge 
nährte a 75—80, b 78. 


dienſt; 10 Ahr vorm.: Oftergottesbienft 2, Oſtertag, 10 Ahr 
vorm.: Oſtergotlesdienſt. 1. Ostertag, 3 Abr nachm. Oſterfeler 
in der Idkotenanſtalt, Ttacka 36, Paſtor Bruno Löfffer. 


Kantorat Cyganta, Karfreitag, vorm. 10 Ahr: Gottes. 
dienft mit bl. Abendmahl; nachm. ( Abr: Pafſtonsgattesdienſt, 
R feib 6 Abr; Auſerſtebungsgottesdienſtz; vorm. 
10 Ahr: Somowbtenft mit bl. Abendmahl. Ostermontag, vorm. 
15 Abr: Kinbergoteeäbienft; 10,30 Abr; Haupigortegdſenſt. 
Mithvoch, abends 7,0 Ahr: Bibelftunde, Paſtor E. Lelle, 


Evang. Brübergemeinen, Lodz, Zeromftlego 56, Karfreitag, 
nachm. 3 Ahr: Golgathaſeler, Pred. Kautz; abends 8 Ahr: Hl. 
turgiſche Paſſionsandacht, Prod, Kaug. 1. Oſterfeiertag, früh 
6 Ahr: Auferſtebungs.Feſtgottesdienſt, Pred. Kautz; vorn. 10 
Ahr: Kinder⸗Feſtgotkesdienſt. Pred. Kauh; nach, 3 Ahr; Felt 
gottesdienſt, Prod. Kaug. 2. Oſterfeſertag, nachm. 3 Ahr: 
Predigt, Prad. Kaug. Dienstag, abends 8 Ahr: Abendgottes- 
dienft, Pfr. Schiewe⸗Nichnau. Mittwoch, abends 8 Ahr: Abend- 
gottesdienſt, Pred. Schſck⸗Richnau. Donnerstag, abends 8 Ahr; 
Abendgottegdlenſt, Pred. Nech⸗Leonberg. Pablanlee, Sw. 
Jaua 6. Karfreitag, vorm. 9 Ahr: Morgenfegen, Prod, Hild. 
ner; abends 6 Ahr: Karfreltagsandacht, Pred. Hiſdner. Oſter⸗ 
ſonnabend, abends 7,30 Abr: Licurgiſche Paſſtonsandacht, Pred. 
Hildner, 1, Oſterſelerdag, früh 8 Abr; Auferftebngsnottes- 
dlenſt, Pred. Hildner; vorm, 9 Abr: Kinder- TFeſtgotktesdienſt, 
Prod. Hildner; nachm, 2,30 Ahr: (Feſtgottegdienſt, Pred. Hild⸗ 
ner. Dienstag, vorm. 10 br: Feſtſchlußgottesdieuſt, Pfr. 
Schiewe⸗Oichnauz abends 7,30 Ahr: Abendgottesdſenſt, Pred. 
Nech. Leonberg. Donnersiog, abends 7,30 Abr: Abendgottes⸗ 
dienft, Pred. Zaft Sulzfeld. Zdunfla, Wola, Belſvederſta 22. 
2. Oſterfeiertag, nachm. J Ahr: Feſtgottesdlenſt, Pred. Hildner. 
Mitckoch, abends 7,30 Ayr: . red. Zaſt⸗ 
Sulzfeld. Donnerstag, abends 7,0 Ahr: Abendgottesdſenſt, 
Pred, Stieb⸗Hebkadſoww. 

Brlldergemeſne Konſtantynow, 11. Liſtopada 12. 1, Oſter⸗ 
ſelertag, 6,30 dor abends: Feſtpredigt, Prec. Hochgeladen. J. 
Dftepfeierrag, 12,30 Abr: Ausflug zum Gemeinſchaftsſeſt in 
Stolt. Mittwoch, 7 Ahr abends: Verſammlung aug Anlaß der 
Predigerkonſerenz, Pred. Schaffer. e Btayı, 7 Abr: Ver 
sammlung, pred. Schick, Beildergemeine Stoll, 1. Oſterfeier⸗ 
ton, fuiih 6,30 Ahr: Anferfiebungsfelen, Pred. Hochgeladen; 
nachm. 3 Ahr: Feſtpredigt (ein Pastor der St. Trinitatistirche). 
3. Oſterſele tag, nachm. 2,30 Ahr: Gemeinſchaftofeſt mit anſchl. 
Lisbesmapl, Paſtor Adolf Löffler, Pred. Stieb und Pred. 
Hochgeladen. 

Evang. unh. Gemeinde zu Igierz. Oſterſonntag, 6 Ahr 
rü; Auferſtetzung, Kouſſſtorſalrat Falzmann; 10 Abr; Gottes. 


bienft bl, Abendmahl, Paſtor Zundel; 3 Ahr nachm.: Kin 
dergolterdlenſt, Konſiſtorſolrat Falzmann; 5 Ahr; Gemein. 
ſchaftsſtunde, Paſtor Zundel. Oſtermontgg, 10,30 U Gntted- 


dienst ohne hl, Abendmahl, Komftorialvot Falz mann. Kan, 
9058 N Oſtermontag, 10 Ahr: Gottesdſenſt, Paſtor 
Jundeſ. N 

Cvangeluth. Gemeinde zu Alexandrow. 1, Oſterfelextag, 
6 Nor friſh; Auferſtebungsgottesdienſt, Paſtor Buſe; 7,30 Abr! 
Auſerſtebungagottesdlenſt auf dem Frledchofe, Paſtor Vente; 
10,30 Abr vorm.: Feſtgotteodlenſt, Paſtor Buſe; 2 Abr nachm.: 
8 rgottecbſenſt, Pastor Due, J Abr: Ciunifher Gottes: 
ft, Pastor Bente. 2. Oſterfeiertag, 10 Ahr vorm.; Gottes 
dienſt mit Feier des hl, Adend mahle, Paſtor Vente. Donners 


tag, 8,30 Ahr abends: Jugendwerern, Paſtor Vue. Freitag, 
8 Abr abends: Helferſtunds, Paſtor Buſe. 
Evang, luth. Kirche zu Pabiaulee. Oſterſonntag, 6 Abr 


früh; Gottesdienſt in der Kirche. Paſtor J. Horn; 7 Abr: 
Gotlesdienſt auf dom Frierhef, Poſtor J. Horn; 10 Abr vorm.: 
esdienſt, ſtor E, Lembke; 11,5 Abr: 2. Fe 

A. Schmidt: 2 Ahr; 


nachm.: Kinder- 

Pede gtgottogbienſt, 
2. Dfterfeiertag, 10 Ahr; 
Starewa Gars. 3. Oſter⸗ 


Chriſtliche Gemelnſchaft innerhalb der ebaug. uh, Kirche, 
Kopernitt 8 (Leiter: Paſtor P. Otto). Karfreitag, 8 Ahr ſrilh; 
Weſheſtunde für die Jugend; abends 7,30 Abr? Karfreſtogs⸗ 
betrochtung für alle. Oſtorſonntg, 4,45 Abr: Gemiſchte Jugend. 
ſiurde; etzends 7,30 Ahr; Ofterevangelifation für alle. Oſter⸗ 
montag 8,45 Ahr: Gebelſtunde; 7,30 Ahr; Evangelifatſon für 
nie Mig voch, 4 Ahr; Frauenſtunde. Donners, Ahr: 
Kinderſtunde; 8 Ahr; VBihelbeſprechung. Matejki 10. Karfcei⸗ 
tag, 5 Ahr nachm.: Karfveltagshetrochtung, Paſtor Otto, 
Oſterſonnabend, 5 Ahr: Kinderoſterfeſer. Oſterſonntag, 3 Abr: 
Oſterevangeliſation für alle. ſtermentag, 8,15 Gebetftun 
Dienstag, 7,30 Abr: Frauenſtunde. Donnerstag, 
Bibelbeſprechung. Freitag, 7,30 Lor: Jugendſtunde. 


Kälber: vollfleiſchige über 40 Kg. 75—77, unter 40 Kg. 
65—70. 

Schweine; Fettichmeine über 180 Kg. 110-116, über 
150 Kg. 11014, unter 150 105-111, fleiſchige über 110 
RI 100—105, 80—110 Kg. 96.—103, Sauen 102—106, Eber, 


Sauen und Kaſtrate minderer Gilte 9 
Geſamtauftrieh (in Klammern die Zapl der verfauften 
775705 Rinder 322 (172), Kälber 502 (493), Schweine 1109 
1377). 
Ruhig, behauptet, 
große Aniſäge. 


Nindermartt kleine, Schwefnemorkt 


Fleiſchmarkt 


Notierungen vom 3. April, E eingeflührtes Fleiſch, h Him 
terteile, v Vorderteile. — 

Rindfleiſch: 1. Güte b 115—120, v 115—120, 2. Güte 
0 108—115, v 105.110, 3. Güte h 100-105, v 80-90, 

Kalbſleiſch; I. Güte 10-125. & 105—120, 2, Güte 
100-110, & 80, 400, 

Hammelfleiſch; 1, Güte 110, E 100. 

Amſäge: Nindſleiſch 27831 K Kolbfteiſch 13017 Kg. 
E 10162 Kg., Hammelfleſſch 27 Kg., 20 Kg, 

Belebt, feſter, groſſe Amſa he, 


Bulgariens Weintraubenausfuhr 


U, Nach den Angaben des bulgarischen Wird 
schaftsministeriums konnte die Ausfuhr von Weintrau- 
ben aus Bulgarien im letzten Jahr eine starke Steige 
rung aufweisen. Während im Jahre 1937 rund 36 
Mill. kg im Werte von 238 Mill, Lewa exportiert wur- 
den, erreichte die Traubenausfuhr im vergangenen Jahr 
die Höhe von 57,2 Mill, kg im Werte von 554 Mill, Lewa. 
Den weitaus größten Teil der ausgeführten bulgarischen 
Weintrauben nimmt das Großdeutsche Reich ab; es fol- 
gen sodann als Abnehmerländer: England, Polen, die 
Schweiz, Schweden, Norwegen und Finnland, 


ziuſta 58 (Hofeingang). Karfreitag, 7,30. Abr; Karfreitagg⸗ 
ſtunde für alle. Oſterſongigg, 7,30 Ahr: Oſterevangeliſatlon für 
alle. Mittwoch, 5 Ahr: Kinderſtunde; abends 70 Abr; Frauen ⸗ 
ſtunde. Nadogoszez, Ki. Brzoſti 4d a. Karſreſtag. 5,30 Uhr: 
Karſreitagsſtunde für alle. Oſterſonncag, 10 Ahr: Kinder. 
ſtunde; nachm. 5,30 Ahr; Oſterevangeliſation fülr alle; abends 
Abr! Frauenkrefsſtunde für die Jugend. Dienstag, 7,15 Ahr: 
Bibelbeſprechung. Mitewoch, 7,39 Ahr: Jugendſtunlde. Don⸗ 
nerstag, 4 hr: Frauenſtunde. Warszawſta 20. Sonnabend, 
+ Ahr: Hinderftunde, Oſterſonntag, 6 Ahr: Cvangeltſatlon; 
abends 7,15 Lr: Jugendſtunde. Oſtermontag, 8,45 Ahr: G. 
belſtunde. Dienstag, 7,30 Ahr: Frauenftunde Freitag, 8 Abr: 
VBihelſtunde. Ruda Pabſanſeta, 3.0 Maja 37. Diterfonmtag, 
6 Ahr früh: Auferſtebungsgottesdſenſt; 10,5 Ahr: Botted« 
bienft; nachm. 5 Ahr: Evangeliſation. Oſtermontag, 9 Ah. 
Seberjtunde; 10,15 Ahr: Gortesdienſt; abends 7,30 pr: J. 
gendſtunde. Mittwoch, 4 Abr; Kinderſtunde. Freitag, 7,30 
Uhr: Bibelſtunde. Loßz⸗Chofuy, Wierzbowa 14. Oſterſohntag, 
1,30 Ahr; Kinderſtunde; nachm. 3 Ahr: Evangeliſation. Mitt 
woch, 7,30 Abr; Bibelſtunde. Alexandrow bel Lodz, Bratn. 
Izewſtlego 7. Oſtermontag, 9 Abr: Geberſtunde; 3 Uhr nachm. 
Oſterſeſerſtunde. Donnerstag, 6 Ahr: Kinderſtunde; abends 8 
Abr; Jugendſtunde. Freitag, 8 Ahr: Bibelbeſprechſtunde. 
Konſtantynow, Place Wolnoset 18. Oſterſonntag. 9 Ahr: Ge. 
berſtunde; nachm. J Ahr: Oſterſtunde, Oſtermontag, 8 Ahr: 
abends: Jugendſtunde. Dienstag, 6 Ahr: Kinderſtunde; abends 
Fuhr: Frauenftunde Donnerstag, 8 Ahr: Bibelſtunde. Rogi, 
Plelnaſtr. 18. Oſterſonntag, 3 Uhr; Oſterſtunde, 5 Abr: Dur 
genbitunde. Dienstag, 8 Abr abends: Gebelſtunde, Langawek, 

en. Bema 65. Oſterſonntag, 4,30 Ahr: Ofterfelerftunde für 
alls. Dienstag, 7,45 Ahr abends: Gebolſtunde. 

Miſſtonshaus „Pnſel“, Walezanſta 124. Sonntag, nachm 
4,0 Abe: Gottesbienft.. Montag, nachm, 5 Abr; Evangellſa 
ton für Israeliten. Mittwoch, abends 7 Abr: Bibelſtunde fir 
Ifraeliten. Freſtag, 6 Ahr: Frauemnſſſtonsſtunde. Sonn, 
abend, 3 Abr: Kinderſtunde; 5 Ahr: Evangeliſation. Der 
Loſeſgal fe täglich, außer an Sonn- und (Feiertagen, von 5—9 
Ahr geöffnet. 1 — 
Miſſſonshaus „Bethel“, Nawrot 38. Sonntag, den 1. Oſter⸗ 
ſelertag, nachm. 4,30 Abr: Auferſtehungsgotkesdſenſt, Pred 
Dfiver, Dienstag, abends 7,30 Ahr: Allgemeine Bibel, und 
Gebelſtunde, Pred. Oſtrer. Mittwoch, abends 7,30 Abr: 
Frauenſtunde für Iſraelltinnen, Donnerstag, abends 6,30 Ahr: 
Jugendgebetskreſs: 8 Abr; Blbelbeſprechungen mit Ilraelften. 
Freitag, nochm. 5,30 Abr: Frauenverein der „Betbel“ Freunde. 
Sonnabend, nachm. 3 Ahr: Kindergottesdfenſt; 5 Ahr; Gvan« 
Astifationsverfammlung, Pred. Jomer. Der Lofefaat ift taglich, 
außer Sonn, und Feiertagen, von 5—9 Abr abends geöffnet. 

Baptiften-Sticche, Nawrot 27. Sonntag, vorm. 10 Ahr: 
Prebigtgottesbienft, Pred. W. Gulſche; 11,45 Abr: Sonntags 
ſchule und Blbeltlaſſe; nachm. 1 Ahr; Pradigkgottegdienſt, 
Ulchriſcliche Taufe, und anſchl. Abendmahlofeier, Pred. GG. Pohl. 
Montag, vorm. 10 Ahr: Predigtgottesdienſt, Prod. G. Pohl. 
Vaptiſten⸗irche, Rzgowſta 43 Sonntog, vorm. 10 Abr; 
Prebigtgottesbienft, Pred. § big; nachm, 2,30 Ahr: Sonn⸗ 
togeſchuls und Vibeltlaſſ 415 Abr: Gottesdienſt, Pred. 
Fiebig, auſchl. Zugendver, Montag, vorm. 10 Abr: Gottes 
dienſt. Pred. H. Fie reitag, abends 7,30 Ahr: Bibel ⸗ 
und Betſtunde, Pred. H. Flebig, Bapiiſten⸗Kirche, Lima 
notojflege 60. S. „ vorm. 10 Abr: Prepigcgetteapienit, 
Pred. G, Pehl: nacom. 2 Ahr; Sonntagsſchuſe und Bibelklaſſe; 
4 Abr: Gottesdienſt, Montag, vorm. 10 Abr: Predigtgottes 
dienft, Mittwoch, abends 7,30 Ahr: Bibel. und Betſtunde. 
Daptiftenstirche, Ruda Pablanſeka, Alexander 9. Sonntag, 
vorm. 10 Abr; Predigtgoftesdienſt; 11,45 Abr; Sountagsſchuls 
und Bibelklaſſe; nachm. J Ihr: Gottesdienſt, anſchl. Jugend. 
ſtunde. Montag, vorm. 10 Ahr; Gottesdienst, Mittwoch, abends 
7,30 2 L. und Beiſtunde. Baptiſten, Kirche, Pabſanſee, 
Limanowſtiego (Fabryezna) 31, Sonntag, frilb 6 Ahr; Auf⸗ 
erſtehungsfeſt des jüädcheſwereins; vorm. 10 Abr: Predigt⸗ 
gottesdienſt, Pred. E. R. Wenske. 11,30 Abr: Sonntagsſchule 
und Bibelkloſſe; nachm. 4 Abr: Predigtgottesdienſt, Pred. E. 
R. Wenste; im Anſchlußt: Jugendversin. Montag, vorm. 10 
Abr: Prodigtgottesdienſt. pred. C. R. Wenste. Donnerstag, 
abends 7,30 Abr: Gebeiftunde, Pred. E. B. Wenake. Freitag, 
nachm. 5,30 Ahr: Knabenſtunde. Bapfiſten⸗Klrche, Alexan⸗ 
drow, Poludniowa 5. Sonntag, vorm, 10 Ahr: Predigtgoktes⸗ 
dienſt und Feier des bl. Abendinabls, Pred. O. Lange; nachm, 
2 Abr: Sonneagsſchule. Montan, vorm. 10 Ahr: Predigtgottes 
dienft, Pred. J. Lange. Grabſenlee. Sonntag, nachm. 3 Ahr: 
Sonnfagsſccale; 4 Abr: Predigtgoltesdienſt, Pred. O. Lange. 
Vaptiſten⸗Kirche, Konſtantynow, Miynarila 15. Sonntag; 
Vorm. 10 Abr: Predigegeltend enſt; nachm. 2 Ahr: Sonntage“ 
ſchule; 4 Ahr: Gottendfenſt. Montag, vorm. 10 Ahr: Predigt⸗ 
gelterdlenſt, Pred. W. Gucſche. Greſſenhelm. NeChojnd, 
Alexandroſpſta 2, Senn, 6,30 Ahr früh: Predigtgoltesdlenſt, 
Pred. Knoff; 10 Ahr vorm.: Predigtgottesdſenſt, Pred. Knoff. 
Monzag, vorm. 10 Ahr: Gottesdienst. 

Cyrſſtlich⸗Wiſſenſchaftliche Vereinigung (Chriftian Seienee 
Soobety) in Lodz, Al. Koseluszti 54, Sonntag, 9,30 Ahr 
Sonntagsſchule; 1030 Ahr: Gotteödionft, Thema: Gehören 
Siinde. Krankbeit und Tod der Wirklichkeit an? 


Das Drogen- und Parfümerie-Geschäft 


B. Pll C. in 


Place Reymonta 5-6, Tel. 187.00 


empfiehlt für die 


OSTER- 
Felertäge 


Dinguswasser und Spritzen, Kölnischwasser, Parfüm in star, 
ken Gerüchen, sowie Toilettenseifen in grosser Auswahl 


Lager von Sömereien, Gemüsesamen und Kunstdünger. 


Wie immer 


empfehlen wir in einer Riejen- 

auswahl 
Bekleidung 

für Herren, Damen u. Kinder 
Woll-, Seiden - und Baum- 
wolljtoffe 

der neueſten Modemuſter 1939 
Galanteriewaren 

für Herren, Damen u. Kinder 
Läufer, Vorhänge, Seraten, 
Hüte, Schuhwerk 
zu den niedeigſten, weil Fabribpreſſen 

Einziges chriſtliches Warenhaus 


„Blawat Polski“ 


od, Zglerska 29 (Baluter Ring) 


Sämereien 


Gemliſe⸗, Blumen, Balkon⸗ und Topf⸗ 
1 5 Viehfutter⸗ und landwirtſchaft⸗ 
liche Sämerelen, Gartenraſen 


Kunstdünger u, Mittel zur Schädlingsbekämpfung 
Drogen und Sämereihandlung 


B. Pilc, sei: 


Reymont-Plaf 5, 


Vuchbinderarbeiten 


feinfte 


1 Blldereineabmungen 
illig ei 
Leopold Nikel, Nawrot 2 


Eigene Werkstätten. Telephon 138-1] 


Konfiemationsgefchenke 
Dauft man nur ſchon, gut und billig bei 


H. 1 lg Piotrkowika Ar. 88 


Juwelier- u. Uhrengeſchäft 


Gammelautennen 
asian ert ſtabil und billig, führt aus kon⸗ 
aellionierte Firma 
R. UTZ, Glöwna-Strasse Nr. 39, 
Telephon 17212, 


Es wird geludt: ein großes oder zwei 
feere faubere Zimmer in gutem Haufe, mit 


ober ohne Penfion, von deutſchem Herrn. Ofſer⸗ 
ten unter „Nummer“ an die Geſch, der „Frelen 
Preſſe“. 3250 


AUGEN- 


Heilanstalt mit Krankenbetien von 


Dr. B.DONCHIN 


zurückgekehrt 


Empfang von Augenkranken für Dauer- 

behandlung in der Heilanstalt 

(Operationen etc.) wie auch ambula- 

torisch von 9%/, bis 1 Uhr und von 4— 
118 Uhr abends. 


Lodz, Petrikauer 90, Tel. 2217 2. 


Dptiten 
F. öthlelther 


retrikauer 185 
langlährlger Angeſtellter der Firma Poſtleb 
empftehlt. Konturrenpprelſen: Brillen, Lorgnons 
159 e e Fefe ng mie erfttfaffigen open 
gläfern, genau ben Augen zugepaßt, 

Kan Austaufp von Sranfenfalfendrillen auf 
or! 


fung, Klemmer u. a. bei minimaler Zuzahlung. 
rr 


du wirfft das Geld 
um Jenſter hinaus, wenn Du ſchlechle 
afterfelfe kaufft! Aae kaufe gute Geife 
— und das iſt „Pixin“. 
rere 


Galanteriewarenladen 
WANDA Hab, Ködz, 6-90 Sierpnia 27 


Soden, eib de bea 
ſeldene, macco, fildecos r Firma „OHA” 
Akbar und verſchſedene 
Niedrige ER 


Strüümpfe, 
wollene, 
und anderer Flemen, 
Golanterlewaren. Großſe Auswahl. 
e Bedienung, 


Sur Konfirmation 


Uhren — Taſchenuhren — Ringe 
Gold: und Sllberbihouterle 
empfeblt in großer Auswahl 


an Chmiel 


Lodz, Nawrot 2, Telephon 205-35 
Deſige kein Zwelggeſchäft. Eyrliche und fachgemäze 
Bedienung. Eigene Reparaturwerkſtatt. Kaufe Gold, 
Silber und alte gäbne, 


DI 


Ein im Wage befindlicher 


Gastmotor 
3½ PS, zu verkaufen. Näheres ee El 
Wohnung 6, 


Uebernehme Verwaltung einiger 
Häufer, Ausgezeihnete Beziehungen au Behör⸗ 
den und Aemtern, Angebole unter „Häuſerver⸗ 
waltung“ an die Geſchſt. der „Freſen Preſſe“ ex⸗ 
beten. 3289 


„Freie Preſſe“ — Freitag, den 7. April 1939, 


THEATER- VEREIN 


„Sängerhaus“, 11-go Listopada 21 


Am 2. Oftertag (. Apıi) 


Saifonfchluß 


„... Vater sein 
dagegen sehr!“ 


Eine engliſche Komödie in 3 Akten (T Bildern) 
bon EDWARD CHILDS CARPENTER. 


um 18 Uhr um 18 Uhr 


Karten von 75 Groſchen bis 3 Zloty im Vorverkauf bei 
A. Schwalm, Petrikauer 150, Tel, 177,86. 


Diel Gſterfreude 


durch einen 


Montblanc - Süllhalter 


aus dem Spozſalgeſchäft 


2 n Piotrkowska 137 Telephon 237-62 


Heute iſt das Geſchäft geſchloſſen. 
Dr. . Alen 


tal. ii te 
b 


e LTE 


Saſtlotal 
Giöwna 24 


Hugo Geisler, Senna 


heute: Fiſche — Pilſner Urguell — 
Salvatorbräu 


an Str. 90 
n ee 


5 % Abr | e eee. 


5 120.4 


Für Damen bejondere 
Vaxte simmer. 


„FOTO PLASTIKO N“ 


MONIUSZKO-STRASSE 2 


zeigt heute und an den nächsten Tagen 
die weltberühmten Schweizer Kurorte 
Ein Heft der 
DA V OS 85 
andere 


Eintritt 25, Gr, für Schuljugend 15 Gr, 
„Fotoplastikon“ ist den ganzen Tag 
über ohne Unterbrechung tätig. 3265 


Horalle 


immer 175 als das 
andere 


Natur, Bilder des Le 
bens, Schönheit der Hei 
mat und der fernen Län⸗ 
der, Film. Sport, Alben 
teuer, Humor — alles für 


Nee e ee LIFE UNE 


Schon der erſte Derfuch 


wird Dich über: eugen, daß das Putzmittel 
„Lung“ für Metalle, Silber, Plattier 
waren, Scheiben und Spiegel — alles 
andere haushoch überragt. 


45 Gro I ch en 2 T.. 
5.85 viertelfährlich frei Zwei 31 mmer u. Küche mit Bequem: 
Saus lichkeiten, ſteuerfrei, ab fofort zu vermieten. 

Wer einen „Koralle“ | Senatorfka 34, Ecke Kilinſkiego. 3205 


ſer fragt .. 
wie ihm Faß Nstk'efätt 
„ wird ſelbſt Leſer! 


Beſtellen Sie die „Ro 
ralle“ noch heute bei der 


Sonnige 2 Zimmerwohnung mit 
ſämtlichen Bequemlichkeſten und le 
ab 1. Juli zu vermieten. Näheres Tel, 112, 

6632 


„bLibertast Erſthlaſſig e Som merwohnung, ge 
Piotrtowffa 86. Gegend und Angelgelegenhelt. Lachen 
eee an Dorf Hulanka, bei Karl Erdmann. 8 0 


Wydawnictwo I Tlocznia: Tow. Wyd. 
Piotrkowska 86. 


Odpowledzialny za drukarnig: 


Berlag und DOruderei: Verlags, „Libertas“ 
Derantworelſcher Geſch RE FERN 


den Reklame Ella Finke: 


und Amel 


„Libertas“ Spölka x oßr. 
— Odpowiedzialny kierownik: Bertol 
Odpowiedzialna za dial reklam i ogloszeh: Ella Finke. 
Alfred Gellert. 


r: Bertold Berg 
für die Druckerei: 


odp., Lodz I 
Bergmann, 


Hauptſchriftleiter 
Telegramm 
und Bilderdienſt.-Horſt Egon Markgraf; für Sport: Harry Nofer für den reilichen 


G. m. b. H., Lodz 1. Piotrlowfla 86. 
mann. Verantwortlich für 


Alfred Gellert. 


Redaktor naczelny: Adolt 821363 
gel; dziat depesz; Kurt Sei 
niepolityczne 1 ılustracie: 


Odpowiedzialny za dziat polityczny: Adolf Kar- 

dzial lokalny, dziat ekonomiczny, informacje 

Horst Egon Markgraf; dzial spottowy: ary Rose; 
pozostaly tekst redakcyiny: Adolf Kargel, 

Adolf Kargel; Verantwortlich für Politik Adolf Kargelz für 

Kurt Seibel: für Lokales, Wirticbaft, unpoltifhe Meldungen 


redaktionellen Text: Adolf Kargel. 
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und 


